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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das Thema „Regenerative Energien” 
beschäftigt uns in der Stadtverwal-
tung weiterhin. Wir möchten die Ener-
giewende mitgestalten und tragen als 
Stadt unseren Beitrag dazu bei.  In der 
vergangenen Ausgabe unseres Stadtma-
gazins habe ich das Thema „Regenera-
tive Energien” in und um Bad Neustadt 
aufgegriffen. Nächster großer Meilen-
stein wird der interkommunale „Bür-
gerwindpark Bildhäuser Forst” sein. Auf 
dem Gebiet der Stadt Bad Neustadt a. d. 
Saale wird nach den aktuellen Planun-
gen eine von insgesamt 15 Windkraft-
anlagen entstehen. Zusammen mit den 
umliegenden Gemeinden möchten wir 
in den nächsten Jahren Bayerns größ-
ten Windpark errichten. Die Verwaltung 
wird in den nächsten Wochen auch wei-
tere Aufgaben auf dem Energiegebiet 
bearbeiten. Hierzu konnte ich bereits in 
den Bürgerversammlungen in Dürrnhof 
und Mühlbach/Bad Neuhaus informie-
ren. Im Stadtmagazin werde ich Sie dazu 
auf dem Laufenden halten.  

Einen weiteren Beitrag zum Klima-
schutz leisten wir innerhalb der Stadt-
verwaltung mit der Digitalisierung des 
Rechnungswesens. Alles neu macht der  
Mai – denn wir haben seit Anfang Mai 

auf einen elektronischen Workflow um-
gestellt und können nun so rund 30.000 
Blatt Papier pro Jahr einsparen.

Bad Neustadt läuft… Ebenfalls erstmalig 
im Mai lief die neu gegründete Sport-
gruppe der Stadtverwaltung mit knapp 
30 Personen für einen guten Zweck beim 
Wollbacher Frauenlauf mit. Ich freue 
mich darüber und auf die gemeinsame 
Teilnahme am Stadtlauf.

In der Sitzung des Stadtrates am 
20.04.2023 wurde die Grundlage für die 
Haushaltswirtschaft der Stadt – der Haus-
halt für das Jahr 2023 – geschaffen. Nach 
einer intensiven Diskussion und den Re-
den der Fraktionen zum Haushalt wurde 
das Zahlenwerk mehrheitlich beschlos-
sen. Mehr Pflichtaufgaben, die deutsche 
Bürokratie, eine neue Kindertagesstätte, 
ein neuer Hort, der Bereich Kultur, das In-
novationsprogramm „Kreative Zentren”, 
das Mobilitätskonzept und noch Vieles 
mehr galt es wieder einmal unter einen 
Hut zu bekommen. Insgesamt sind rund 
7,7 Mio. Euro für Baumaßnahmen im Ver-
mögenshaushalt vorgesehen. 

Die viel diskutierte Erhöhung der Kreis- 
umlage an den Landkreis Rhön-Grabfeld 

mussten wir ebenfalls berücksichtigen. 
An dieser Stelle möchte ich auch den 
Kolleginnen und Kollegen der Stadtkäm-
merei, allen voran dem Stadtkämmerer 
Andreas Schlagmüller für die Ausarbei-
tung des Werkes danken.

Nur mit Diskussionen auf Augenhöhe, 
einem fairen Austausch miteinander und 
klaren Standpunkten der politischen 
Vertreter ist es möglich, die Stadt Bad 
Neustadt a. d. Saale zukunftsfähig aufzu-
stellen. 

Das Innovationsprogramm „Kreative 
Zentren”, bei dem wir als Modellkom-
mune neben Bayreuth und Hauzenberg 
mitwirken, ist auf der Zielgeraden. In 
den vergangenen Wochen haben wir 
mit dem Gutachterbüro verschiedene 
Beteiligungsformate, wie dem „Zentren-
spaziergang” und das „Prototyping-Ate-
lier” durchgeführt. Ich bin sehr auf den 
Endbericht gespannt, der uns vom Gut-
achterbüro am 22.06.2023 im Rahmen 
der Stadtratssitzung vorgestellt wird. 
Danke all den Mitwirkenden für die Be-
teiligung! Ich bin optimistisch gestimmt, 
dass wir mit dem Entwicklungskonzept 
eine Grundlage für das weitere Vorgehen 
haben. 
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Michael Werner
Erster Bürgermeister

Zukunft haben auch unsere Donnerstags-
konzerte! Nachdem eine Kooperation mit 
dem bisherigen Betreiber nicht mehr zu-
stande kam bzw. der bestehende Vertrag 
von dessen Seite nicht erfüllt werden 
kann, haben wir das Zepter selbst in die 
Hand genommen. 

Mit verlässlichen Partnern aus der orts-
ansässigen Gastronomie und einem leis-
tungsstarken Bauhof wird der Markplatz-
sommer 2023 wieder zu einem Fest! So 
kann ich mit Stolz behaupten, dass zu-
sammen einfach mehr geht und einem 
Start der Konzertreihe am 13.07.2023 
nichts mehr im Wege steht. 

Ich freue mich sehr auf die Konzertaben-
de bei hoffentlich schönem Wetter. 

Herzlichst 

Ihr
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TERMINE & HINWEISE

Bürger- 

versammlung 

Bürgerversammlung für den Stadtteil 
Löhrieth im Pfarrsaal 

13.
Juni

Stadtratssitzung

Stadtratssitzung um 17:30 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses 

22.
Juni

Bürgernahe Sprechstunde 

im Rathaus oder vor Ort

Die nächste Bürgersprechstunde bei Herrn Bürgermeis-
ter Michael Werner findet statt am

Samstag, 17. Juni 2023 von 10:00 bis 12:00 Uhr

Je nach Anliegen kommen Sie in das Rathaus, Bgm.-Zim-
mer (Zimmer-Nr. 12/14, 1. Stock) oder - wenn es die 
Sachlage erfordert - treffen Sie Herrn Bürgermeister 
Werner vor Ort.
Bitte melden Sie sich bis 04.05.2023  
telefonisch unter 09771 9106-101 bei  
Frau Sendner, über den Online-Dienst auf 
der Homepage oder über den QR-Code zur 
Bürgersprechstunde an.
Um allen Interessierten einen Besuch zu er-
möglichen, soll die Sprechzeit pro Bürger/in ca. 15 Mi-
nuten nicht überschreiten.

17.
Juni

ÖFFNUNGSZEITEN VERWALTUNG

Montag und Dienstag	 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch	 08:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag	 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 08:00 – 12:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN BÜRGERSERVICE

Montag und Dienstag	 07:30 – 16:30 Uhr
Mittwoch	 07:30 – 12:30 Uhr 
Donnerstag	 07:30 – 18:00 Uhr
Freitag	 07:30 – 12:30 Uhr

Hinweis: Eine vorherige Terminvereinbarung ist nicht mehr  
erforderlich (aber im Einzelfall durchaus sinnvoll).
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In dieser
Ausgabe

Beflaggung

Nationaler Gedenktag an den Volksaufstand 
von 1953 in der DDR.

Zur Erinnerung an den Aufstand in der DDR war der  
17. Juni von 1954 bis 1990 Tag der Deutschen Ein-
heit und gesetzlicher Feiertag in der Bundesrepublik 
Deutschland. Mit der Wiedervereinigung verlor er den 
Status als Feiertag, blieb aber nationaler Gedenktag.

17.
Juni
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Die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Bautechniker / Straßenbau-
meister / Bauzeichner oder 
vergleichbar (m/w/d) als 
technischen Mitarbeiter für 
das Bauamt unbefristet in 
Voll-/Teilzeit.
Zu Ihren Aufgaben gehören: 
•	Mitwirkung bei der Betreuung der städtischen  
	 Infrastruktur im Bereich Tiefbau (Unterhalt, Instand- 
	 haltung, Neubaukoordination) 
•	Grundlagenermittlung zur Planung, Ausschreibung,  
	 Vergabe und Abrechnung gemeindlicher Baumaßnahmen 
•	Begleitung, Dokumentation und Gewährleistungsabwick- 
	 lung von kommunalen Straßen- und Tiefbaumaßnahmen 
•	Bauaufsicht und -leitung bei kommunalen Straßen- und  
	 Tiefbaumaßnahmen

Wir erwarten:  
•	Ausbildung zum staatl. geprüften Bautechniker / Meister /  
	 Straßenbaumeister / Bauzeichner (m/w/d) oder eine  
	 vergleichbare fachspezifische Ausbildung
•	Kenntnisse im Bau- und Vergaberecht sind wünschenswert
•	Sicherer Umgang mit einschlägigen Softwareprodukten
•	Zuverlässigkeit, Einsatz- und Leistungsbereitschaft 
•	Teamfähigkeit

Wir bieten: 
•	Einen sicheren und unbefristeten Arbeitsplatz in Voll-  
	 bzw. Teilzeit (bis zu 39 Stunden)
•	Vergütung nach dem TVöD mit Jahressonderzahlung,  
	 leistungsorientierter Vergütung und arbeitgeberfinanzierter  
	 Altersvorsorge
•	30 Urlaubstage / Jahr
•	Einen interessanten, anspruchsvollen und abwechslungs- 
	 reichen Arbeitsplatz in einem motivierten Team mit einem  
	 guten Betriebsklima
•	Gute Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	Vielfältige betriebliche Gesundheitsangebote und  
	 exklusive Sonderkonditionen bei ausgewählten  
	 Fitnessanbietern deutschlandweit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte reichen Sie Ihre 
aussagekräftige Bewerbung bis spätestens 31.05.2023 ein.  
Das Bewerbungsverfahren erfolgt ausschließlich in elektro-
nischer Form über unser Bewerberportal.

Nähere Informationen zur Stelle finden Sie unter 
http://www.bad-neustadt.de/Rathaus/Verwaltung/Karriere 
Für Rückfragen steht Ihnen  
Herr Michael Wehner,  
Tel. 09771/9106-300,  
E-Mail michael.wehner@bad-neustadt.de,  
zur Verfügung.

Mit der Abgabe der Bewerbung bestätigen Sie, das auf der Homepage 
http://www.bad-neustadt.de/Rathaus/Verwaltung/Karriere 
veröffentlichte Merkblatt „Datenschutzhinweise zur Verarbeitung von per-
sonenbezogenen Daten im Rahmen Ihrer Bewerbung” gelesen zu haben und 
erklären sich mit der Nutzung Ihrer Daten einverstanden.

AUS DEM RATHAUS

PERSONALNEWS

Personalrat Heribert Fromm, Bürgermeister Michael Werner, Peter 
Boklet, Bauhofleiter Konrad Wehe und Geschäftsleiter Maximilian 
Pfister� Foto: Stadt Bad Neustadt

Der Erste Bürgermeister Michael Werner bedankte sich in einer 
kleinen Feierstunde bei Herrn Peter Boklet für 25 Berufsjahre 
im Öffentlichen Dienst.

Herr Boklet bringt seit über zwei Jahrzehnten Farbe in das Le-
ben der Stadt Bad Neustadt. Er ist als Maler und Verputzer im 
gesamten Stadtgebiet tätig.

Der Bauhofleiter, Herr Konrad Wehe, bedankte sich für seine 
äußerst zuverlässige Arbeitsweise und das damit verbundene 
Vertrauen.

Dienstjubiläum Peter Boklet
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NEUIGKEITEN

� Fotos: Stadt Bad Neustadt

Wie jedes Jahr wurde Ende April ganz nach Tradition der Zunft-
baum in Bad Neustadt aufgestellt. Gemeinsam mit den unter-
schiedlichsten Zünften, die extra zur Aufstellung gekommen 
waren, wurde der Zunftbaum auf den Marktplatz gebracht. Mu-
sikalisch untermalt wurde die Fahrt sowie die Aufstellung des 
Baumes von der Musikkapelle Brendlorenzen. 

Die Wappen der verschiedenen Partnerstädte Bad Neustadts 
und der Zünfte unterscheiden den Zunftbaum von einem Mai-
baum. Schreiner, Bäcker, Maurer, Schlosser, Fleischer und viele 
andere Zünfte sind am Stamm des Baumes abgebildet. Im unte-
ren Bereich sind die Wappen der Partnerstädte befestigt. 

In gewissen Zeitabständen muss der Fichtenstamm des Zunft-
baums getauscht werden. Zuletzt wurde er im Jahr 2020 er-

neuert und 2021 das erste Mal aufgestellt. Vor dem Errichten 
wird der Zunftbaum im Bauhof jedes Jahr einer Kontrolle un-
terzogen. Dabei wird der Stamm auf das äußere Erscheinungs-
bild geprüft. Schädigungen der Holzsubstanz, Quetschungen 
des Holzes und Risse bei Schrauben sollen so ausgeschlossen 
werden. 

Dank des Bauhofs und der Freiwilligen Feuerwehr Bad Neu-
stadt konnte der Baum sicher in seine Position in der Mitte des 
unteren Marktplatzes gebracht werden. Bei trockenem Früh-
jahrswetter und Spezialitäten vom Grill konnte man den Abend 
gelungen ausklingen lassen.

Traditionelle Zunftbaumaufstellung auf dem Markplatz 



Nach acht Jahren war eine Bad Neu-
städter Delegation wieder zu Gast in 
der normannischen Partnerstadt Falaise 
und wurde freudig empfangen sowie 
fürstlich bewirtet. Bei dieser Gelegen-
heit konnten sich die beiden neuen 
Bürgermeister, Michael Werner und Her-
vé Maunoury das erste Mal die Hände 
schütteln. 

Pandemiebedingt musste die für 2020 
geplante Bürgerfahrt zum 50. Geburts-
tag der Partnerschaft ausfallen. Nun 
steuerte eine Delegation aus Unterfran-
ken am verlängerten Ersten-Mai-Wo-
chenende die Schwesternstadt im Cal-
vados an. An Bord war neben Bürgern 
und Frankreich-Fans auch die Jazz-Band 
Generations, die zunächst am Markt-

platz, später am Festabend für mitrei-
ßende Jazz-Rhythmen sorgte. Chris-
tophe Guilbert, der Leiter der Falaiser 
Musikschule, kümmerte sich um das 
Equipment der Jazz-Band und spielte 
am Festabend auch Trompete im En-
semble mit. Neben dem musikalischen 
Ohrenschmaus genossen die Gäste und 
Gastgeber leckere normannische Gau-
menspeisen und Getränke sowie Bad 
Neustädter Bier.

Nach den obligatorischen Besichtigun-
gen von der Burg Wilhelm des Eroberers, 
des Memorials für die Zivilbevölkerung 
im zweiten Weltkrieg und des Automa-
tenmuseums, fand im Rathaussaal die 
offizielle Begrüßung statt. In ihren Re-
den zeigten sich die beiden Bürgermeis-
ter dankbar, dass wieder Leben in diese 
langjährige Partnerschaft kommt. Diese 
besiegele die Versöhnung der beiden 
Länder, die vor 80 Jahren gegeneinan-
der kämpfen mussten. 

Krieg war und ist in der Normandie ein 
großes Thema, landeten doch die Alli-
ierten im 2. Weltkrieg an den Stränden 
des Ärmelkanals. Die heute noch vor-
handenen Reste dieser künstlichen Hä-
fen besichtigte die Gruppe in Arroman-
ches am Omaha-Beach. Der Besuch des 
deutschen Soldatenfriedhofs in La Cam-
be, auf dem mehr als 21000 Soldaten 

Bad Neustadt zu Besuch in der Partnerstadt Falaise

Käse, Cidre und Jazz vom Feinsten

Auf die Zukunft der Partnerschaft zwischen Falaise und Bad Neustadt freuen sich:  
(von links) Serge Loock (Partnerschaftsreferent), Marie-Laure Leplat (Übersetzerin),  
die beiden Bürgermeister Michael Werner und Hervé Maunoury und Petra Bieber  
(Partnerschaftsreferentin).� Foto: Hughes Chopin

Traditionell werden in der fast 55-jährigen Geschichte der Partnerschaft die Gäste in Familien untergebracht. Beim Abschied stellten 
sich Teilnehmer und Gastgeber vor der der Burg zusammen. � Foto: Hughes Chopin
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Der deutsche Soldatenfriedhof in La Cam-
be: Zeichen der Sinnlosigkeit eines Krieges. 
� Foto: Hughes Chopin

Garten von Monet Antrittsbesuch vor 20 Jahren

Für gute Stimmung am Marktplatz und vor allem am Festabend sorgte die Jazzband 
„Generations”.� Foto: Petra Bieber

Die Burg in Falaise – immer einen Besuch 
wert.� Foto: Gerald Brand

bestattet sind, zeigte den Teilnehmern 
eindrucksvoll die Sinnlosigkeit eines 
Krieges.

In Bayeux konnte der zum Weltdokumen-
tenerbe gehörende Teppich besichtigt 
werden, auf dem die Schlacht von Has-
tings, in der 1066 die Normannen unter 
Wilhelms Führung die Engländer erober-
ten, in gestickter Form festgehalten ist. 

Kühe und Apfelplantagen gehören zum 
Landschaftsbild im Calvados. Beim Be-
such einer Cidrerie wurde die Herstel-
lung von Cidre, Pommeaux und Calvados 
erläutert und diese konnten nach ei-
nem Probiertrunk als traditionelles Mit-
bringsel gekauft werden. Ebenso wurden 
die drei bekannten normannischen Kä-
sesorten - Camembert, Livarot und Pont 
L’eveque - gerne mit nach Unterfranken 
genommen.

Auf dem 1000 Kilometer langen Rück-
weg wurde in Giverny ein Zwischen-
stopp eingelegt, um den Garten und 
das Haus des Malers Claude Monet zu 
besichtigen. Die eindrucksvolle Blüten-
pracht und der Seerosenteich mit sei-
nen japanischen Brücken begeisterten 
die Falaise-Fahrer.

Auch wenn zwischen der letzten per-
sönlichen Begegnung der Partnerstäd-
te dreieinhalb Jahre lagen, hat diese 
Freundschaft nichts an Herzlichkeit ein-
gebüßt. Gastfamilien und Gäste freuen 
sich sehr auf ein Wiedersehen. Die Pla-
nungen für einen Gegenbesuch wurden 
bereits in Angriff genommen und im 
kommenden Jahr, dem 55 jährigen Be-
stehen der Freundschaft, werden zu ver-
schiedenen Feierlichkeiten in Falaise 
einzelne Gruppen eingeladen werden. 

Hinweis: Die Organisation und Durchführung der Fahrt hat die seit (exakt) 
20 Jahren zuständige Partnerschaftsreferentin Petra Bieber übernommen.

AUS DEM RATHAUS 9



AUS DEM RATHAUS10

Wie ist es eigentlich um den sozialen Zusammenhalt in länd-
lichen Regionen Bayerns bestellt und welche Ideen haben die 
Bürgerinnen und Bürger, um ihn zu stärken? – Das untersucht 
die Technische Hochschule Nürnberg bis 2026 in einem großen 
Forschungsprojekt in ganz Bayern. Gefördert wird das Heimat-
projekt vom Bayerischen Staatsministerium der Finanzen und 
für Heimat.1

Worum geht es im Heimatprojekt Bayern?
Sozialer Zusammenhalt: damit ist das konkrete soziale Mitein-
ander vor Ort gemeint, das Gefühl von Zugehörigkeit und die 
Fragen des Gemeinwohls. Hier stehen ländliche Räume vor 
großen Herausforderungen: Demografischer Wandel, Digitali-
sierung, Mobilität, Energiewende – um nur einige gesellschaft-
liche Entwicklungen zu nennen. Aber gerade in ländlichen 
Räumen gibt es auch sehr viele Menschen, die sich für das Ge-
meinwohl einsetzen und ein großes Interesse daran haben, den 
sozialen Zusammenhalt zu stärken.
Die Erscheinungsformen und Rahmenbedingungen sozialen 
Zusammenhalts in ländlichen Regionen werden im Projekt 
untersucht. In drei großen Bürgerbefragungen und vier Vertie-
fungsprojekten zu verschiedenen Aspekten des sozialen Zu-
sammenhalts kommen Menschen aus allen Regionen zu Wort, 
aus Dörfern und Kleinstädten, Alteingesessene und neu Zuge-
zogene, Alt und Jung:
Die Themen der Bürgerbefragungen in den Jahren 2023 bis 
2025:
•	Stärke und Qualität des alltäglichen sozialen Miteinanders  
	 vor Ort (2023 – Start am 15.03.!)
•	Ortsverbundenheit und Gefühl von Zugehörigkeit (2024)
•	Gemeinwohlorientierung und Engagement (2025)

Die Themen der Vertiefungsprojekteprojekte:
•	Wie kann sozialer Zusammenhalt dazu beitragen, zuhause alt  
	 werden zu können?
•	Welche Faktoren bewegen junge Menschen dazu im  
	 ländlichen Raum zu bleiben?
•	Welche Gründe sprechen für eine Rückkehr in den  
	 ländlichen Raum als Wohn- und Arbeitsort?
•	Auf welche Weise trägt die lokale Kultur zum Zusammenhalt bei?

Wer kann mitmachen – und wie?
Zur Teilnahme sind die Bürger aller Kommunen eingeladen, die 
gemäß dem Landesentwicklungsplan Bayern (LEP) zum ländlichen 
Raum gehören. Alle Kommunen des ländlichen Raums wurden be-
reits kontaktiert. Die Teilnahme an den drei Befragungen ist online 
über die Projektwebsite möglich (www.heimatprojekt-bayern.de). 
Außerdem gibt es den Fragebogen auch im PDF-Format zum Aus-
drucken und Rückversand per Post. Für die Vertiefungsprojekte wird 
das Projektteam unterschiedliche Personen und Organisationen in 
ganz Bayern kontaktieren (z.B. Vereine oder Nachbarschaftshilfen).

Warum lohnt es sich mitzumachen?
Mit dem Forschungsvorhaben werden für Bürger und Politik Er-
kenntnisse über das soziale Miteinander in den ländlichen Regi-
onen erarbeitet, systematisiert und vergleichend ausgewertet. 
So kann der soziale Zusammenhalt besser sichtbar gemacht und 

weiterentwickelt werden. Die Ergebnisse werden laufend auf der 
Projektwebsite zur Verfügung gestellt, so dass alle Interessierten 
sich selbst ein Bild machen können. Darüber hinaus erhalten alle 
Kommunen und Verwaltungsgemeinschaften, in denen mind. 100 
Personen teilnehmen, eine kurze Auswertung für ihre Kommune. 
(Diese werden ausschließlich den jeweiligen Kommunen zur Ver-
fügung gestellt und sind für andere nicht verfügbar.) Eine öffentli-
che Veranstaltung zur Projektmitte und eine Abschlussveranstal-
tung mit dem Bay. StMFH zum Projektende bieten die Möglichkeit, 
die Ergebnisse gemeinsam zu diskutieren.

Wann geht es los?
In der ersten Befragung geht es um das alltägliche soziale Mit-
einander vor Ort. Die Teilnahme ist ab dem 15. März 2023 mög-
lich. Ab diesem Tag kann die Befragung über die Projektweb-
seite aufgerufen oder der Fragebogen herunterladen werden. 
Die Teilnahme ist dann bis zum 7. Juni 2023 möglich.

Wo gibt es mehr Informationen zum Projekt?
Ausführlichere Informationen gibt es auf der Projektwebseite: 
www.heimatprojekt-bayern.de

Wer ist für das Projekt verantwortlich und wie kann man 
Kontakt aufnehmen?
Projektleitung und Projektteam: 

Projektleitung: Prof. Dr. Sabine Fromm,  
Technische Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm
Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen:  
Francis Helen Finkler, Loredana Föttinger

Kontakt: Per E-Mail: heimatprojekt-bayern@th-nuernberg.de
Postanschrift für Rückversand der Fragebögen (leider ist ein portof-

reier Rückversand aus organisatorischen Gründen nicht möglich):
Technische Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm
– Prof. Dr. Sabine Fromm (Heimatprojekt Bayern) –
Keßlerplatz 12, 90489 Nürnberg, Website:  
www.heimatprojekt-bayern.de

Zusammenhalt in ländlichen 
Regionen? – Ein Forschungs- 
projekt zum Mitmachen

1 Das Projekt wurde als ein Ergebnis des Zukunftsdialog Heimat.Bayern ins Leben gerufen und ist als Heimatprojekt eine Maßnahme 
der Heimatstrategie „Offensive.Heimat.Bayern 2025”.
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Vom 7. bis 9. Juli trifft sich die Neustadt-
Familie an der Donau.

2019 fand das große Jubiläumsfest „40 
Jahre Neustadt-Treffen” an der Saale 
statt, seitdem gab es, pandemiebedingt, 
kein weiteres Treffen. Nach vier Jahren 
können sich jetzt alle Neustädter auf ein 
Treffen in der Schwesterstadt an der Do-
nau freuen.

Coronabedingt mussten Aisch, Hol-
stein und Harz die Folge-Treffen leider 
absagen. Aber dieses Jahr kommt die 
Neustadt-Familie endlich wieder im 
niederbayerischen Neustadt/Donau zu-
sammen. Die Vorbereitungen sind sehr 
weit fortgeschritten, wie Bürgermeister 
Thomas Memmel im Rahmen der Sitzung 
des Koordinierungsausschusses infor-
mierte. 

Für den Eröffnungsabend wählen die Do-
naustädter einen neuen Weg: Es wird für 
die offiziellen Delegationen eine Begrü-

ßung geben, bei der Paten den Delega-
tionen Wertmarken, Geschenkboxen und 
das traditionelle Neustadt-Band überrei-
chen werden. Danach beginnt der Fest-
betrieb auf mehreren Bühnen in der 750 
Jahre alten Donau-Stadt, so dass sich Be-
sucher und Einheimische untereinander 
vermischen werden.

Am Samstag tagt die Bürgermeisterrun-
de der Neustädter in Präsenz, zeitgleich 
beginnt das Festtreiben in der Stadt. Auf 
der „Neustadt-Meile” werden Speziali-
täten aus verschiedenen Neustadts prä-
sentiert, dabei ist auch die Tourismus- 
und Stadtmarketing-Gesellschaft der 
Saalestadt vertreten.

Neben dem Kunsthandwerkermarkt 
„Charivari” können im „Bierhimmel” die 
Angebote verschiedener Brauereien ver-
kostet werden. Am Nachmittag findet 
der große Festzug mit allen Beteiligten 
statt. Die italienische Partnerstadt von 
Neustadt/Donau wird auch vertreten 

sein und so können die Festbesucher 
bayerische oder italienische Musik bis 
in den Abend genießen. Mit dem Fest-
gottesdienst klingt zumindest für die 
Besucher auf Grund der Entfernung das 
Neustadt-Treffen aus: Die Bayern-1-Band 
spielt erst am Nachmittag. Bad Neustadt 
wird mit einer offiziellen Delegation an 
allen drei Tagen dabei sein. 

Endlich wieder Neustadt-Treffen!

Am Samstag fährt 
ein Bürgerbus zum 
Neustadt-Treffen: 

Abfahrt 7 Uhr ZOB, Rückkunft  
gegen 22 Uhr. 
Interessierte für den Bürgerbus  
melden sich bitte bei Frau  
Susanne Schäfer, Stadt Bad Neustadt,  
Tel. 09771/9106105 oder unter 
hauptamt@bad-neustadt.de an. 

Am Freitag, den 28. April 2023 rief die 
Fridays For Future Ortsgruppe Bad Neu-
stadt zu einer Müllsammlung auf. Die 
Gruppe startete am Parkplatz Schiller-
hain. Ausgestattet mit Müllzangen und 
Eimern verteilten sich die zwanzig Akti-
onsteilnehmer rund um den Platz. Auf-
gesammelt wurde alles, was nicht in die 
Natur gehört. Innerhalb der angesetzten 
zwei Stunden kam einiges an Unrat zu-
sammen. Nach einer erfolgreichen Akti-
on konnten sich alle Teilnehmer mit Bre-
zeln und Bionade stärken. Wir bedanken 
uns nochmals herzlich beim Bauhof Bad 
Neustadt für die Bereitstellung der Aus-
stattung, Verpflegung und die Entsor-
gung des Mülls.

Rama Dama der 
Organisation Fridays 
For Future 

� Foto: Katarina Weigand
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Der Marktplatzsommer mit seinen Don-
nerstags-Konzerten findet in diesem Jahr 
ab dem 13. Juli statt und zwar organisiert 
in Eigenregie der Stadt Bad Neustadt a. 
d. Saale. Die Verantwortlichen innerhalb 
der Stadtverwaltung haben in den ver-
gangenen Wochen ein neues Konzept für 
die beliebten Sommerkonzerte erarbei-
tet, da das bisherige Vertragsverhältnis 
für die Durchführung der Konzerte sei-
tens des Betreibers gekündigt wurde.

Alles neu macht der Mai – nicht ganz, 
denn im Grunde wollen wir an den Ge-
gebenheiten nichts ändern, so Bad Neu-
stadts Bürgermeister Michael Werner. 
Die Stadt tritt als Veranstalter auf und 
hat sich für das gastronomische Angebot 
an den sieben Donnerstagen mit den ört-

lichen Betrieben zusammengeschlossen. 
Mit dabei sind die Familie Griebel, die 
Tourismus und Stadtmarketing GmbH, 
die rollende Vinothek Landsleitner, 
Metzgerei Trost, Niko Dzopa (Pfiffikus), 
das Team vom Restaurant „einfach wir”, 
Peggy Pusch von Peggy´s Wohnzimmer 
und Christian Kohl mit Foodtrucks. In die-
sem Jahr bieten die Gastronomen bereits 
ab 17:30 Uhr ein „After-Work-Event” an, 
die Bands legen dann ab 19 Uhr los.

Uns ist es wichtig, dass die Konzerte 
stattfinden, denn sie haben Strahlkraft 
in die Umgebung und sind inzwischen 
ein wichtiger Bestandteil des kulturel-
len Lebens geworden, beschreibt Werner 
die anstehende Konzertreihe. Für dieses 
Jahr haben folgende Band zugesagt:

Marktplatzsommer in Eigenregie der Stadt 
Bad Neustadt a. d. Saale

13.07.2023
Ludwig Seuss Band
20.07.2023
Horsepower Rocksongs
27.07.2023
Robert Cotton Band
03.08.2023
Thabilé
10.08.2023
Sonnie Ronnie &  
The Shotguns 
Contemporary Retro 
Groove
17.08.2023
Bergwerk – Der Steiger 
kommt!
24.08.2023
The Street Fighting Men

�Foto: Stadt Bad Neustadt
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Drei Monate nach dem Start ziehen das 
Bayerische Wirtschaftsministerium und 
die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale eine po-
sitive Zwischenbilanz zur Umsetzung des 
Innovationsprogramms „Kreative Zent-
ren”. Bei einem Netzwerktreffen mit den 
Vertreterinnen und Vertreter des Projekt-
beirates sowie der Projekttandems wur-
den die Ergebnisse der Bestandsanalysen 
präsentiert und erste Ideen für übertrag-
bare Modellprojekte diskutiert. Diese be-
fassen sich zum Beispiel mit der kreativen 
Nutzung und Inwertsetzung von Leerstän-
den, der Schaffung von konsumfreien Or-
ten für die junge Bevölkerung sowie der 
Sichtbarmachung der Gründerszene in 
zentralen Lagen.
 
Die Projekttandems haben in nur we-
nigen Wochen eine tiefgehende Be-
standsanalyse durchgeführt und sich 
dabei mit den jeweiligen räumlichen Ge-
gebenheiten auseinandergesetzt. In der 
Analysephase wurden der strategische 

Rahmen für die künftige Zentrenentwick-
lung abgesteckt und Entwicklungsziele 
priorisiert. Damit ist der Grundstein ge-
legt, um im nächsten Schritt kreative und 
schnell auf andere Städte übertragbare 
Lösungen zur Innenstadtentwicklung auf 
den Weg zu bringen. Mit unserem Netz-
werkevent konnten wir nochmals aktiv 
den Wissens- und Ideentransfer fördern, 
bevor die Projektteilnehmer mit der Aus-
arbeitung der innovativen Modellprojek-
te beginnen.”
  
Michael Werner, Bürgermeister von Bad 
Neustadt a. d. Saale: „Wir haben Poten-
ziale, die nun von Profis entsprechend 
ausgearbeitet werden. So können wir 

eine starke und zukunftsfähige Kulturar-
beit etablieren!”
 
Im Rahmen des Innovationsprogramms 
erarbeiten die drei Modellkommunen Bad 
Neustadt a. d. Saale, Bayreuth und Hau-
zenberg zusammen mit einem Gutach-
terbüro für Stadt- und Regionalplanung 
eigenständige kommunale Entwicklungs-
konzepte. Parallel dazu begleitet ein Mar-
ketingbüro die Erarbeitung dieser Ent-
wicklungskonzepte und kommuniziert die 
ersten Umsetzungsschritte ausgewählter 
Modellprojekte multimedial. Mit diesem 
Vorgehen sollen andere Kommunen in 
Bayern dazu inspiriert werden, selbst 
Konzepte zu entwickeln und umzusetzen.

Zwischenbericht für 
das Innovations- 
programm „Kreative 
Zentren”
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Für Peggy Pusch, Inhaberin der Bad Neu-
städter Kneipe „Peggy´s Wohnzimmer”, 
geht mit der Gründung des Vereins Pride 
NES e.V. ein Traum in Erfüllung. Die Idee 
eines Vereins gibt es bereits seit einigen 
Jahren. In den vergangenen Monaten 
wurden diese Ideen mit weiteren Mit-
streiter*innen ausgearbeitet und nun in 
einem Verein konzentriert. Das Hauptziel 
von "Pride NES" ist die Information, die 
Beratung, das Abbauen von Vorurteilen, 
der Austausch mit queeren Menschen 
wie auch deren Angehörigen und vieles 
mehr.

In ihrer Kneipe in der Roßmarktstraße 
bietet Peggy Pusch seit einiger Zeit Tref-
fen für queere Menschen an. Nun gibt es 
einen eingetragenen Verein mit dazu-
gehöriger Vorstandschaft. Peggy Pusch 
wurde als erste Vorsitzende, Madlen 
Wittmann als zweite Vorsitzende sowie 

Andreas Schmitt als Schriftführer und 
Kevin Menne als Kassier gewählt. Auch 
Bürgermeister Michael Werner gratulier-
te zur Vereinsgründung und wünschte 
ein gutes Gelingen bei zukünftigen Ver-
anstaltungen. 

Immer donnerstags ab 19 Uhr wird von 
nun an ein LGBTQIA+-Treffen in „Peggy´s 
Wohnzimmer” angeboten. "LGBTQIA+" 
ist eine Abkürzung der englischen Wör-
ter lesbian, gay (schwul), bisexual, trans-
sexual und transgender, queer, interse-
xual und asexual.  

Neben den ersten Veranstaltungen in 
Peggys Wohnzimmer hat der Verein 
auch zukünftig viel vor. Am 1. Juli soll 
ein „Fest der Vielfalt” im Bildhäuser Hof 
stattfinden. Ab 12 Uhr startet ein vielfäl-
tiges Programm mit Live Musik, leckerem 
Essen und Kinderprogramm. 

Wer regelmäßig dienstags oder 
freitags sein Gemüse oder Blu-
men auf dem Bad Neustädter 
Marktplatz kauft, kennt sie mit 
Sicherheit. Seit nunmehr 35 Jah-
ren ist Renate Wetz ein fester Be-
standteil des grünen Marktes in 
Bad Neustadt. Nun verabschiedet 
sie sich in den wohl verdienten 
Ruhestand. 

Bürgermeister Werner bedankte 
sich am letzten Arbeitstag per-
sönlich bei Frau Wetz und über-
gab ihr ein kleines Andenken an 
die Stadt, die für die Bambergerin 
mittlerweile zu einem Stück Hei-
mat geworden ist. Wir wünschen 
ihr für die Zukunft alles erdenk-
lich Gute. 

„Pride NES e.V.” nun endlich ein 
eingetragener Verein 

Renate Wetz 
verabschiedet 
sich in den wohl 
verdienten 
Ruhestand 

� Foto: Stadt Bad Neustadt

� Foto: Stadt Bad Neustadt
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Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 
30.3.23 in geheimer Wahl vier neue Feld-
geschworene für den Ortsteil Dürrnhof 
gewählt. Das Amt des Feldgeschworenen 
ist ein kommunales Ehrenamt, die Be-
stellung erfolgt auf Lebenszeit. Die Wahl 
der Feldgeschworenen durch den Stadt-
rat war notwendig, weil nach dem Tod 
zweier Feldgeschworener in den Jahren 
2021 und 2022 durch die verbleiben-
den Feldgeschworenen nicht innerhalb 
einer halbjährlichen Frist die Nachfolger 
gewählt wurden. Dadurch war das Wahl-
recht an den Stadtrat zurückgefallen. 
Hauptaufgabe der Feldgeschworenen ist 
die Mitwirkung bei der Abmarkung von 
Grundstücken (Anbringen von Grenzzei-
chen). Darüber hinaus haben sie in ei-
nem bestimmten gesetzlich festgelegten 

Rahmen eigene Abmarkungsbefugnisse. 
Sie dürfen einmal gesetzte Grenzzeichen 
suchen, aufdecken, sichern, höher bzw. 
tiefer setzen und beschädigte Grenzzei-
chen auswechseln bzw. entfernen. Wenn 
die ursprüngliche Lage der Grenzpunkte 
genau feststeht, dürfen sie Grenzzeichen 
wiederaufrichten oder -einbringen. Au-
ßerdem führen sie auf Anordnung des 
ersten Bürgermeisters Grenzbegehun-
gen durch.

Feldgeschworene können beim Setzen 
von Grenzzeichen zusätzlich geheime 
Zeichen verwenden, die unter die Grenz-
steine gelegt werden (sog. „Siebener-
geheimnis, daher auch die Bezeichnung 
„Siebener”für Feldgeschworene). Wird 
ein Grenzstein durch einen Unbefug-

ten bewegt, können sie dies anhand der 
geheimen Zeichen im Nachhinein fest-
stellen. Das Siebenergeheimnis muss 
lebenslang bewahrt werden. Die Verlet-
zung des Siebenergeheimnisses kann 
geahndet werden.

Bei ihrer Vereidigung durch den ers-
ten Bürgermeister Michael Werner am 
24.04.2023 wurden die neuen Feldge-
schworenen zur gewissenhaften und 
unparteiischen Tätigkeit und zur Be-
wahrung des Siebenergeheimnisses 
verpflichtet. Die Stadt bedankt sich bei 
den neuen Feldgeschworenen für das 
Engagement und die Bereitschaft, dieses 
wichtige Ehrenamt auszuführen.

Bereits am 11. März 2023 haben im Rahmen einer Dienstver-
sammlung die Aktiven der Freiwilligen Feuerwehr Herschfeld 
Herrn Johannes Fries zum Kommandanten gewählt. Mit der 
Wahl von Constantin Klüpfel und Fabian Wahler wird Herr Fries 
zukünftig von zwei Kommandanten-Stellvertretern bei seiner 
Arbeit unterstützt.

Die Wahl wurde inzwischen vom Stadtrat bestätigt und die Ge-
wählten haben ihre Ämter angetreten.

Bürgermeister Michael Werner und Wahlleiterin Tanja Dietz 
gratulierten den Neugewählten und wünschten ihnen viel Er-
folg bei ihren Aufgaben.

Weiterhin bedankte sich der Bürgermeister bei dem ausschei-
denden Kommandanten Sebastian Mötzing für seine geleistete 
Arbeit in den letzten sechs Jahren und schloss alle feuerwehr-
dienstleistenden Frauen und Männer in seinen Dank mit ein.

Feldgeschworenenwahl Dürrnhof

Neue Kommandantur bei der 
Feuerwehr Herschfeld

Von links: Tobias Floth (Feldgeschwore-
ner), Christian Rahm (Feldgeschworener), 
Andreas Schulze (Feldgeschworener), 
Steffen Eckert (Feldgeschworener), Michael 
Werner (Erster Bürgermeister)

Auf dem Foto von links nach rechts:  
Bürgermeister Michael Werner, Stv. Kommandant Fabian Wahler, 
Wahlleiterin Tanja Dietz, scheidender Kommandant Sebastian 
Mötzing, Stv. Kommandant Constantin Klüpfel,  
neuer Kommandant Johannes Fries, KBR Stefan Schmöger
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Die Telekom Deutschland GmbH wird 
im Laufe des Jahres 2027 über 2.770 
Haushalte bzw. Unternehmensstandorte 
in der Kernstadt sowie der westlichen 
Außenstadt von Bad Neustadt a. d. Saale 
mit Glasfaser-Hausanschlüssen ausbauen.

Dieser Ausbau wird von Seiten der Tele-
kom eigenwirtschaftlich, also ohne eine 
städtische Kostenbeteiligung, durchge-
führt und umfasst ein Gebiet, welches 
aufgrund der aktuellen förderrechtli-
chen Vorgaben nicht mit Fördermitteln 
des Bundes bzw. Freistaates Bayern aus-
gebaut werden dürfte. Für die Gebäude-
eigentümer in diesem Gebiet erfolgt der 
Ausbau absolut kostenfrei. Diese müssen 
den für sie unentgeltlichen Anschluss je-
doch zu gegebener Zeit beauftragen, da-
mit die Telekom die neuen Glasfaser-Lei-

tungen über ihren Privatgrund bis in die 
auszubauenden Gebäude verlegen darf. 

Schnelles Internet ist wichtig. Eine leis-
tungsfähige, hochmoderne digitale Inf-
rastruktur macht unsere Stadt resilienter 
gegenüber Krisen – das hat sich zuletzt 
in der Corona-Pandemie gezeigt, sagte 

Michael Werner, der 1. Bürgermeister der 
Stadt Bad Neustadt a. d. Saale. Deshalb 
freue ich mich sehr, dass es beim Glas-
faserausbau in Bad Neustadt a. d. Saale 
weiter vorangeht, so Werner. 

Die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale wird 
die Telekom bei diesem Ausbauprojekt 

Glasfaser-Hausanschlüsse für weitere 2.770 Haushalte 
bzw. Unternehmensstandorte in der Kernstadt sowie der 
westlichen Außenstadt von Bad Neustadt a. d. Saale 

Michael Werner (Erster Bürgermeister der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale), Frank Reichert und Louisa Rosin (beide Landkreis 
Rhön-Grabfeld, Stabsstelle Kreisentwicklung), Maximilian Pfister (Geschäftsleiter der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale) und Thomas Wei-
gand (Deutsche Telekom Technik GmbH)� Foto: Stadt Bad Neustadt a. d. Saale

Eigenausbaugebiet der Telekom Deutsch-
land GmbH in Bad Neustadt a. d. Saale



AUS DEM RATHAUS 17

Am 11.05.2023 fand ein erster Infoabend für interessierte El-
tern in der neuen Kindertagesstätte Herschfeld statt. Zahlrei-
che Eltern und Kinder waren gekommen, um sich die neuen 
Räumlichkeiten in Herschfeld anzusehen. Zum Schulstart im 
Herbst soll es losgehen. Neben dem Regelbetrieb des Kinder-
gartens und dem Krippenbereich, wird es auch einen Hort am 
neuen Standort geben. 

Bürgermeister Michael Werner begrüßte alle Anwesenden 
recht herzlich. Einrichtungsleiter Niklas Müller stellte die neue 
städtische Kindertagesstätte in Herschfeld kurz vor und erläu-

terte das Konzept. Anschließend führte Maximilian Reich, Lei-
ter des Sachgebiets Hochbau, durch die neuen Räumlichkeiten. 
Vor allem die liebevoll gestaltete Außenanlage lässt bereits 
jetzt erahnen, dass hier ein toller neuer Aufenthaltsort für die 
kleinsten Mitbürger und Mitbürgerinnen entsteht. 

Eltern, die ihr Kind noch in der neuen Städtischen Kita Herschfeld 
zum Beginn am 13.09.2023 oder im kommenden Kindergarten-
jahr 2023/24 anmelden möchten, werden gebeten, ab sofort Kon-
takt mit dem Schul-, Sport- und Kindergartenamt aufzunehmen 
(Tel: 09771-9106-121/-122, E-Mail: kitas@bad-neustadt.de).

im Rahmen des geltenden rechtlichen 
Rahmens weitestgehend unterstützen, 
sagte Maximilian Pfister, der Geschäfts-
leiter der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale. 
Eine entsprechende gemeinsame Erklä-
rung wurde im Zuge des heutigen Pres-
setermins zwischen der Telekom und 
der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale unter-
zeichnet. 

Die Telekom knüpft ihre Ausbauzusage 
nicht an das Erreichen einer Vermark-
tungsquote, ergänzte Thomas Weigand 
von der Deutsche Telekom Technik. 
Trotzdem müssen alle Interessierten zu 
gegebener Zeit selbst aktiv werden und 
ihren Glasfaseranschluss zu bekommen. 
Dies ist beispielsweise direkt online bei 
der Telekom, im T-Shop oder im Fachhan-
del möglich.

Unabhängig von diesem eigenwirtschaft-
lichen Ausbauprojekt der Telekom arbei-
tet die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale 

aktuell parallel auch an einem weiteren 
geförderten Ausbau des Stadtgebietes 
mit Glasfaser-Hausanschlüssen. Durch 
dieses Förderverfahren, welches in Kür-
ze abgeschlossen wird, werden u.a. die 
Ortsbereiche von Dürrnhof und Löhrieh, 
der westliche Ortsbereich von Lebenhan 
und zahlreiche Gewerbebereiche eben-
falls mit Glasfaser-Hausanschlüssen aus-
gebaut. 

Die Kombination von geförderten Aus-
baumaßnahmen der Kommunen und 
eigenwirtschaftlichen Ausbauprojekten 
der Anbieter bringt unseren Landkreis 
beim Breitbandausbau sehr gut voran, 
sagte Frank Reichert von der Stabsstel-
le Kreisentwicklung des Landkreises 
Rhön-Grabfeld. In den vergangenen Wo-
chen wurden von der Telekom bzw. de-
ren Beteiligungsunternehmen, der Glas-
faserPlus GmbH, zahlreiche Ausbauten 
zugesagt. Wir sind hierfür sehr dankbar, 
bitten jedoch gleichzeitig um die Durch-

führung von weiteren derartigen Aus-
bauprojekten, da zahlreiche Gebiete im 
Landkreis Rhön-Grabfeld auf Grundlage 
der aktuellen vorliegenden Richtlinien 
nicht mit Fördermitteln ausgebaut wer-
den können, so Reichert. 

Insgesamt ist der Landkreis Rhön-Grab-
feld beim Ausbau mit Glasfaser-Hausan-
schlüssen auf einem sehr guten Weg. Der 
Anteil der mit derartigen Anschlüssen 
ausgebauten Adressen wird von aktu-
ell rund 10 % bis spätestens zum Mitte 
2026 auf etwa 50 % ansteigen. Bis Ende 
2027 werden auf Grundlage der bis-
lang abgeschlossenen Ausbauverträge 
bzw. zugesagten Eigenausbauten dann 
an mehr als zwei Drittel aller Adressen 
Glasfaser-Hausanschlüsse nutzbar sein. 
Am Ausbau der verbleibenden Adressen, 
welche jedoch überwiegend bereits heu-
te recht gut versorgt sind, wird aktuell 
intensiv gearbeitet. 

Infoabend in der neuen Kindertagesstätte Herschfeld 

� Fotos: Stadt Bad Neustadt – Anna Racké 
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Für die Vorschulkinder des Städt. Kin-
dergartens in Brendlorenzen stand ein 
besonderer Termin im Kalender. Steven 
Glover, Weltmeister im Kickboxen, Papa 
eines Vorschulkindes und Inhaber der 
Kampfsportarena in der Industriestra-
ße in Bad Neustadt a. d. Saale, hatte die 
Kinder zum trainieren und spielen in 
sein Studio eingeladen. Zum Aufwärmen 
gab es verschiedene Spiele, bei denen 
Schnelligkeit, Teamgeist, kognitives Den-
ken und schnelles Reagieren gefragt wa-
ren. Übungen zur Körperwahrnehmung 

und Koordination folgten. Die Kinder 
hatten bei den verschiedenen Renn- und 
Laufspielen viel Spaß und bedankten 

sich am Ende begeistert bei Herrn Glover 
für die abwechslungsreiche und span-
nende Trainingsstunde.

Zum Trainieren 
ins Arena-
Kampfsportzentrum

Die Stadtverwaltung hat wieder ihre 
Sportgruppe reaktiviert. Ausgestattet mit 
neuen Trikots waren die Läuferinnen und 
Läufer beim Wollbacher Frauenlauf dabei 
und haben den Preis für die teilnehmer-
stärkste Gruppe erhalten. Im Juli wird die 
Gruppe am Stadtlauf teilnehmen.

Bad Neustadt läuft –  
Sportgruppe der 
Stadt ist unterwegs

Das Bayerische Staatsministerium für 
Familie, Arbeit und Soziales hat im März 
2023 einen Pauschalvertrag mit der 
GEMA zur Entlastung aller ehrenamtli-
chen Vereinen in Bayern geschlossen. 
Der Vertrag ist vorerst bis Ende 2027 
festgesetzt.

Grundlage des Vertrags sind folgende 
Eckpunkte:
Für alle ehrenamtlich tätige und gemein-
nützige Vereine in Bayern werden die 
GEMA-Gebühren von bis zu zwei Mu-
sikveranstaltungen (mit Tonträgern und 
Livemusik) jährlich / pro Verein über-
nommen, wenn:
•	 kein Eintritt verlangt wird und

•	 die Veranstaltungsfläche von 300 qm  
	 im Innen- und/oder Außenbereich  
	 nicht überschreitet.
	 Veranstaltungsfläche = Fläche die den 	
	 musikalischen Beschallungsbereich 	
	 umfasst (ausgenommen hiervon sind 	
	 abgetrennte Bereiche wie sanitäre An-	
	 lagen, Gastronomie, Spielbereiche für 	
	 Kinder etc.) ist die Fläche größer, so ist 	
	 die Veranstaltung von dem Pauschal-	
	 vertrag ausgenommen.
GEMA-Meldung weiterhin erforderlich!

Bei mehrtätigen Veranstaltungen  
entspricht jeder Tag eine  
Veranstaltung die übernommen  
werden kann.

Mehr dazu:
GEMA Kundenservice, Tel. 030 588 58 999
Netzwerk Ehrenamt, Tel. 09771 94-149
ehrenamt@rhoen-grabfeld.de

Bayern übernimmt GEMA Gebühren für 
ehrenamtliche Vereine – folgendes gilt es 
zu beachten:

Beispiel: 

Musikverein e.V. veranstaltet ein Konzertwochen- 
ende. Programm: Freitagabend großer Konzert- 
abend Eintritt: 8€, Samstagabend Singabend mit 
Gastchören Eintritt 5€, Sonntag Frühshoppen 
mit Trachtenkapelle Eintritt frei.

GEMA-Meldung über Portal für ALLE Tage 
notwendig. Freitag & Samstag Anmeldung 
wie gewöhnlich abschließen. Tipp: für den 
eintrittsfreien Tag separate Anmeldung über 
das Portal, da so sichergestellt werden kann, 
dass die GEMA-Gebühr direkt mit dem Staats-
ministerium für Familie, Arbeit und Soziales 
abgerechnet wird. Achtung -> 300 qm  
Veranstaltungsflächenregelung beachten.

Sollte die Veranstaltungsfläche größer sein, 
können alle Tage gesammelt über das Portal 
gemeldet werden.



Im weiteren Verlauf des Innovationsprogrammes Kreative Zen-
tren sind die Aktuerinnen und Akteure zusammengekommen, 
um zusammen im Prototyping-Atelier Ideen zu finden sowie 
konkrete Projekte im Innovationsprogramm „Kreative Zentren” 
zu beschreiben. Ziele des Workshops waren die Vorstellung 
des Zukunftsbildes der Innenstadt sowie die gemeinsame Er-
arbeitung von konkreten und kurzfristig-umsetzbaren Star-
terprojekten. Ein weiterer Fokus stand in der Vernetzung der 
Beteiligten untereinander. 

Die Akteuerinnen und Akteuer aus Kultur- und Kreativwirt-
schaft, Einzelhandel, Politik, Jugend, Schule sowie Stadtmar-
keting warn aufgerufen in Kleingruppen beim Brainstorming 
Projektideen zu sammeln. Aus dem Ideenpool wurden dann 
konkrete Umsetzungsprojekte herausgearbeitet und in einer 
Projektschmiede Termine, Verantwortlichen sowie Ressourcen 
geklärt. Die Ergebnisse wurde im Plenum vorgestellt und wer-
den nun vom Gutachterbüro fortgeführt, sodass im Endbericht 
fünf konkrete kurzfristig-umsetzbare Starterprojekte zur Ver-
fügung stehen. 

Folgende Modellprojekte wurden erarbeitet:

Modellprojekt 1:	 Kulturhaus – Kreativ- und Begegnungsort  
		  für alle
Modellprojekt 2:	 Aufwertung von Bereichen –  
		  Hohntor & Marktplatz
Modellprojekt 3:	 Digitale Erlebniswelt – generations- 
		  übergreifender Medienraum als Treffpunkt 
		  in der Innenstadt
Modellprojekt 4:	 Begrünung der Innenstadt

Projektfindungsphase: 
Aktuerinnen und Akteure  
tauschen sich aus

Wie geht’s weiter:

Das Projektteam wird in den kommenden Wochen auf Grundla-
ge der Analyseergebnisse und den daraus abgeleiteten Hand-
lungsbedarfen und Zielvisionen sowie der Ergebnisse des Pro-
totyping-Ateliers, für konkrete Modellprojekte entwickeln und 
im Rahmen des Endberichts aufarbeiten. Der Endbericht wird 
in der Stadtratssitzung am 27.07.2023 vorgestellt. 

Für die Umsetzung von Maßnahmen und die weitere Vernet-
zung und Mobilisierung der Akteuerinnen und Akteure nach 
Ende des Innovationsprogrammes wird ein Runder Tisch ins 
Leben gerufen.

Hier gelangen Sie  
zur Dokumentation des 
Prototyping-Ateliers: 
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Dienstag, 13.06.2023

HERZLICHE EINLADUNG ZU EINEM STADTRUNDGANG 
DURCH BAD NEUSTADT A. D. SAALE

Wir treffen uns um 10:00 Uhr am Busbahnhof und besichtigen die Stadt. 
Gemeinsam laufen wir hoch über die Falaiser Brücke in die Innenstadt. 
Hier können Sie sicher noch Einiges entdecken, dass Sie bisher noch 
nicht kannten.
Bei dem Rundgang wird besonders darauf geachtet, dass unser Weg für 
Rollstühle und Rollatoren geeignet ist. So besichtigen wir die Karmeli-
tenkirche, indem wir den Seiteneingang nutzen.
Das Hohntor mit seinen 123 Stufen können wir leider nur von außen 
ansehen. Aber auch da können Sie sich auf die eine oder andere Ge-
schichte freuen.
Vorab dürfen Sie sich einmal Gedanken machen, wo in Bad Neustadt 
Drachenköpfe zu sehen sind? Oder welches Bild auf den Weinanbau in 
der Region hinweist? Neugierig geworden? 
Dann freuen wir uns, Sie bei unserem Stadtrundgang begrüßen zu dürfen!

Info

WANN 	 Dienstag 13. 06. 2023 
	 10:00 Uhr
REFERENT 	 Monika Iffert, Stadtführerin
WO	 Treffpunkt: Großparkplatz am  
	 ZOB (Zentralomnibusparkplatz) 
	 in Bad Neustadt a. d. Saale
Die Teilnahme ist kostenfrei,  
EINE ANMELDUNG ABER ERFORDERLICH 
unter Tel.: 0151/44282280 oder per E-Mail:  
natur-unvergesslich@sandberg-rhoen.de 

VERANSTALTUNGEN IM QUARTIER

Mittwoch, 07.06.2023

GARTENKULTUR AN DER STADMAUER

Durch gemeinsame Naturerlebnisse Erinnerungen wecken das hat sich 
das Projekt „Natur unvergesslich” zum Ziel gesetzt. Demenziell verän-
derte Menschen und deren vertraute Begleitpersonen verbringen zu-
sammen eine schöne Zeit und erleben gemeinsam die Natur mit allen 
Sinnen. Dieser geführte Spaziergang entlang der herzförmigen Stadt-
mauer von Bad Neustadt a. d. Saale führt zu einem Naturgarten an der 
Stadtmauer, den die Besitzer für die Teilnehmenden öffnen.

Info

WANN 	 Mittwoch 07. 06. 2023,  
	 10:00-11:30 Uhr
REFERENT 	 Martina Heinrich vom Projekt
	 „Natur unvergesslich”
WO	 Treffpunkt: Großparkplatz am  
	 ZOB (Zentralomnibusparkplatz) 
	 in Bad Neustadt a. d. Saale
Die Teilnahme ist kostenfrei,  
EINE ANMELDUNG ABER ERFORDERLICH 
unter Tel.: 0151/44282280 oder per E-Mail:  
natur-unvergesslich@sandberg-rhoen.de 

AUS DEM RATHAUS

QUARTIERSMANAGEMENT

� Foto: Volker Elsner

In Zusammenarbeit mit den Seniorenbeauftragten, den  
Quartiersmanagern und vielen ehrenamtlichen Helfern aus 
den 14 Mitgliedskommunen hatte die NES-Allianz wieder zum 
musikalischen Seniorennachmittag eingeladen. Über 300 Seni-
oren und Seniorinnen trafen sich in der Festhalle in Wollbach 
zum Singen, Tanzen und Spaß haben.

Musikalischer Senioren-
nachmittag der NES-Allianz 

 am 26.04.2023 in Wollbach



100 Jahre Stadtwerke Bad Neustadt –  
vereint gefeiert

Am Wochenende 06./07. Mai hat das 
große Jubiläumsfest der Stadtwerke auf 
dem Gelände des Triamare stattgefun-
den. Durch die Bereitschaft der Sportver-
eine TSV Brendlorenzen, VfL 1860 Spfr. 
Bad Neustadt, HSC Bad Neustadt und SV 
Herschfeld sich an diesem Fest zu prä-
sentieren und die Bewirtung zu über-
nehmen, wurden der Bevölkerung zwei 
facettenreiche Tage in völlig entspannter 
Atmosphäre geboten. Das bestellte und 
eingetroffene gute Wetter hat Besucher-
gruppen allen Alters angezogen, die die 
verschiedenen sportlichen Darbietungen 
der Vereine verfolgten oder selbst mit 
an den Übungen teilnahmen. Geboten 
wurden u.a. die Sportarten Turnen, Judo, 
Handballübungen, Volley- und Basketball-
spiele, Menschenkicker, Leichtathletik, 
Schwimmen inkl. Rettungsvorführungen. 

Weitere Informationsangebote wurden 
ebenfalls interessiert wahrgenommen. So 
fand im Foyer des Triamare eine Ausstel-
lung zum Thema Grundwasserschutz statt 
Ergänzt diese durch eine Ausstellung his-
torischer Elektrogeräte, die den Stadtwer-
ken leihweise von Erich Griebel aus Weis-
bach zur Verfügung gestellt wurden. Ein 
funktionierendes Grammophon aus dem 
Jahr 1920 Jahr fand dabei besondere Be-
achtung. Der Wassermeister der Stadtwer-
ke, Sascha Kirchner, führte darüber hinaus 
eine Vielzahl von Besuchergruppen durch 
die Wasserwerke Brendlorenzen und 
Mühlbach und gab kompetent Auskunft 
über die Trinkwasserversorgung im All-
gemeinen und die Anlagentechnik im Be-
sonderen. Die dort angebotene Verkösti-
gung gegen eine Spende wurde ebenfalls 
gerne angenommen. Der vereinnahmte 

Betrag soll unter dem Motto „100 Jahre 
– 100 Bäume” dem Klima- und Grundwas-
serschutz zu Gute kommen. Hier folgt im 
Herbst noch eine Pflanzaktion im Rahmen 
der Stadtwald-Umbauprojekte.

Für das abwechslungsreiche musikalische 
Rahmenprogramm sorgten Lea Härtel, 
Leon Genth, die Nochtschicht und im Rah-
men eines sportlich lockeren Frühschop-
pens Fredi Breunig mit der Musikkapelle 
Mühlbach. Hierbei nutzte der Geschäfts-
führer der Stadtwerke Ulrich Leber die 
Gelegenheit, sich umfänglich bei den 
Wegbegleitern des kommunalen Unter-
nehmens für das gute und konstruktive 
Miteinander zu bedanken. Dies ist aus sei-
ner Sicht eine wesentliche Grundlage für 
eine erfolgreiche Entwicklung der Stadt-
werke in den letzten 100 Jahren. Dabei 
sind die Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
als Kunden zugleich Verpflichtung und 
treibender Ansporn aller Beschäftigten, 
deren Kompetenz und steter Einsatz be-
sonderen Lob fanden. Bürgermeister Mi-
chael Werner richtete bei seiner Anspra-
che den Blick nach vorne und äußerte sich 
optimistisch, dass die vielfältigen Heraus-
forderungen der Energiewende auch zu-
künftig von den Stadtwerken geschultert 
werden. Einen besonderen Dank richtete 
er an die beteiligten Organisatoren und 
Vereine und brachte seine Freude über 
das gelungene Miteinander bei diesem 
Festwochenende zum Ausdruck. 

Am Ende des Festes zeigten sich alle Verant-
wortlichen der vier Vereine und der Stadt-
werke mehr als zufrieden über die gemein-
same Präsentation, das erlebte Interesse 
und die Resonanz aus der Bevölkerung.

WIRTSCHAFT
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Windpark im und um den Bildhäuser Forst

Die Planungsgesellschaft R3 Regional- 
Energie GmbH mit Sitz in Münnerstadt, 
die sich als Dienstleister für Gemein-
den und Städte im Bereich der Erneuer-
baren Energien sieht, hat Vorplanungen 
zu Windkraftstandorten im und um den 
Bildhäuser Forst durchgeführt. Sie hat 
entsprechende Standorte herausgear-
beitet und deren technische Machbar-
keit überprüft, so dass dieses Projekt 
mit den Landräten, Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeistern der betroffenen Ge-
meinden vor Kurzem der Öffentlichkeit 
vorgestellt werden konnte. 

Auf dem Gebiet der Gemeinden Strah-
lungen, Rödelmaier und Wülfershau-
sen, der Marktgemeinde Saal a. d. Saale 
sowie der Städte Münnerstadt und Bad 
Neustadt sollen 15 Windräder mit ei-
ner Leistung von insgesamt ca. 100 MW 

und einem Jahresertrag von ca. 160.000 
MWh entstehen. Dieses entspricht dem 
jährlichen Strombedarf von ca. 133.000 
Personen. Das gesamte Investitionsvo-
lumen wird bei rd. 150 Mio. € liegen, 
welches zu 80% über Fremdkapital fi-
nanziert werden soll. Aktuell laufen die 
Vorbereitungen zur Beantragung der 
Genehmigung nach dem Bundes-Immisi-
onsschutzgesetz (BImSchG).

Auf der Gemarkung von Bad Neustadt 
befindet sich nach den Planungen ein 
Windrad auf halber Strecke zwischen 
Löhrieth und Rheinfeldshof. Dies ermög-
licht der Stadt an diesem Großprojekt 
mit beteiligt zu werden. 

Alle Gremien der Kommunen haben zu 
diesem Projekt bereits ihre Zustimmung 
signalisiert.

Derzeit werden die rechtlichen Mög-
lichkeiten geprüft, wie die Kommunen 
eine mittel- oder unmittelbare Rolle als 
Gesellschafter in der Betreibergesell-
schaft einnehmen könnten. Sobald die 
erforderlichen vertraglichen Unterlagen 
ausgearbeitet sind, werden sich Gremien 
(Stadt- und Gemeinderäte) mit dem Um-
fang einer Beteiligung und dem Finanz-
bedarf auseinandersetzen.

Die Überlandwerk Rhön GmbH, an der ei-
nige Kommunen beteiligt sind, begleitet 
das Projekt von der fachlichen Seite an 
vorderster Front und wird nach aktuel-
lem Stand ebenfalls eine Gesellschafter-
rolle in der Projektierungs- und späteren 
Betreibergesellschaft übernehmen. 

Mit dem Projekt werden auch Stadt und 
Stadtwerke, die sich nunmehr ebenfalls 
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bei diesem Projekt fachlich einbringen, 
in die Lage versetzt, nennenswerte re-
gionale Erzeugungseinheiten voranzu-
treiben, sich selbst daran zu beteiligen, 
aber auch die Beteiligung von Privatper-
sonen und Unternehmen zu gestalten. 
In Summe soll zunächst jeder Kommune 
eine Beteiligungsoption in der Höhe des 
Anteils ihrer eigenen Windkraftstandor-
te im Verhältnis zur Gesamtzahl einge-
räumt werden. Der tatsächliche Beteili-
gungsumfang hängt anschließend von 
den finanziellen Möglichkeiten der ein-
zelnen Kommunen ab. R3 RegionalEner-
gie GmbH wird nach Genehmigung der 
Anlagen ihre Anteile an der Betreiberge-
sellschaft auf 10% reduzieren. 

Der aktuelle Fahrplan sieht vor, mit den 
vertraglichen Unterlagen für die Beteili-
gungen vor der Sommerpause in die Gre-
mien zu gehen. 

Bis Frühjahr 2024 soll der erforderliche 
Genehmigungsantrag eingereicht wer-
den. Die hierfür erforderlichen Gutach-
ten sind derzeit in Arbeit, so dass der 
Genehmigungsbescheid bis Herbst 2024 
vorliegen könnte. Dies vorausgesetzt, 
rechnet man mit einer Inbetriebnahme 
des Windparks im Jahr 2026.
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Neubau einer Querungshilfe
in der Schweinfurter Straße – Bad Neustadt a. d. Saale

Bereits im Jahr 2019 wurden auf Grund 
diverser Bürgeranfragen Gespräche mit 
dem Staatlichen Bauamt Schweinfurt 
über die Möglichkeit zur Errichtung einer 
Querungshilfe in der Schweinfurter Stra-
ße (Staatsstraße 2445) geführt. 
Es ist leider immer wieder festzustellen, 
dass in diesem Bereich die Schweinfur-
ter Straße von vielen Fußgängern und 
Radfahrern „wild” gequert wird, um von 
der angrenzenden Wohnbebauung zum 
gegenüberliegenden Geh- und Radweg 
zu gelangen. Dieser Weg stellt eine un-
mittelbare Verbindung in Richtung meh-
rerer Einkaufsmärkte dar. Zum anderen 
stellt der aus Richtung Münnerstadt 
kommende Linksabbieger in die Beet- 
hovenstraße bei Gegenverkehr ein Ver-
kehrshindernis dar, da sich in diesem 
Bereich keine Abbiegespur befindet und 
sich somit ein Rückstau auf der St 2445 
ergibt. Das Querungsverhalten der Fuß-
gänger sowie die fehlende Abbiegespur 
führt häufig zu gefährlichen Situationen 
für alle Verkehrsteilnehmer. Mittlerweile 
wurde die Maßnahme beschränkt ausge-
schrieben. 

Die reinen Baukosten teilen sich auf 
Grundlage der Submission wie folgt auf:

Staatliches Bauamt Schweinfurt:		
ca. 179.000 EURO (brutto)
Stadt Bad Neustadt a. d. Saale:		
ca.   28.000 EURO (brutto)

Zu diesen Kosten kommen noch die Bau-
nebenkosten (wie z.B. Honorarkosten) 

sowie die Kosten für die Beleuchtung 
hinzu.  Die Sperrung besteht ab dem  
30. Mai 2023  und dauert ca. 3 Monate. 
Stadteinwärts werden die Fahrzeuge 
vom Kreisverkehr über die Saalestraße 
geleitet. Stadtauswärts kann der Verkehr 
ohne Umleitung fliesen.

Entwurfsplanung
Quelle: Stadtbauamt Bad Neustadt a. d. Saale

Bestandsfoto    
Quelle: Stadtbauamt Bad Neustadt a. d. Saale
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Nach dem Beschluss der Umbau- und 
Modernisierungsmaßnahmen des Kin-
dergartens in Mühlbach im letzten Jahr 
wurden dem Stadtrat jetzt die Entwurfs-
planungen, das zeitliche Ziel der Bau-
ausführungen und die Kosten vorge-
stellt.
Der im Vorfeld ermittelte notwendige 
Bedarf umfasst die Plätze für 50 Regel-
kinder im Alter von 3 – 6 Jahren und 17 
Krippenkinder unter 3 Jahren. Das Be-
standsgebäude bietet ausreichend Platz 
um diesen Bedarf abzudecken und soll 
saniert werden.

Kosten:
Die Gesamtkosten belaufen sich auf 
ca. 4 Mio. € inkl. MwSt. Hierin sind die 
Kosten für das Gebäude sowie die Au-
ßenanlagen inkl. der zugehörigen Stell-
platzfläche für das Personal enthalten. 
Die neuen Stellplätze werden auf der 
gegenüberliegenden Straßenseite er-
weitert.
Die Arbeiten sollen Mitte des nächsten 
Jahres beginnen und voraussichtlich bis 
zum Start des neuen Schuljahres 2025 
abgeschlossen sein.

Kindergarten Mühlbach – Umbau und Modernisierung
Vorstellung der Entwurfsplanung

Ansicht SÜD

Entwurfskonzept Außenansichten
Quelle: Architekturbüro Kriesche

Materialkarte
Quelle: Architekturbüro Kriesche

Ansicht NORD
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Neugestaltung 
des Stadteingangs 
Salzpforte durch

Umgestaltung und 
Sanierung der 
Falaiser Brücke

Bestandsbilder Falaiser Brücke� Fotos: Martin Benkert

DER MAKLER IHRES VERTRAUENS!
fachkundig - unabhängig - ivd-geprüft
Erfahrung und Kompetenz über 35 Jahre!

Wir bieten den Rundum-Service für Ihre Immobilie:

Wir bewerten, kaufen, verkaufen, vermieten, verwalten und
vermarkten Ihre Häuser, Wohnungen, Zinshäuser sowie
Gewerbeobjekte und Grundstücke rundum Bad Neustadt

Bitte rufen Sie uns an - wir kümmern uns!

Über die Planungen zur Sanierung und Umgestaltung der  
Falaiser Brücke wurde bereits in der Ausgabe des Stadtma-
gazins von Februar 2023 berichtet. Die zur Durchführung der 
Bauarbeiten notwendigen Auftragsvergaben wurden in der 
Sitzung des Stadtrates vom 20.04.2023 beschlossen.

Die Sanierungsarbeiten sind für die Aufrechterhaltung der 
Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs zwingend erforder-

lich. Darüber hinaus werden mit der Umgestaltung des Gelän-
ders die bereits in den Jahren zuvor von der Regierung von 
Unterfranken geförderten städtebaulichen Maßnahmen zur 
Neugestaltung des Stadteingangs „Salzpforte” (Umgestal-
tung Parkplatz Am Zent, des ZOB, Platz an der Falaiser Brücke) 
fortgeführt. 

Die umfänglichen Sanierungsarbeiten sowie die Umgestal-
tung des Geländers erfordern die Sperrung des gesamten 
Bauwerks. Die Arbeiten beginnen Ende Mai 2023 und sollen 
bis Ende Oktober 2023 abgeschlossen sein.

Die vom ZOB und den Parkplätzen „Am Zent” bzw. „Am Fest-
platz” kommenden Besucher der Innenstadt werden über die 
Straße „An der Stadthalle” und Hohnstraße umgeleitet.

Phasenweise müssen auch einzelne Spuren der Fahrbahnen 
der Staatsstraße bzw. der Kreisstraße (Mühlbacher Straße) un-
ter der Brücke gesperrt werden. 

Dies wirkt sich u.a. auch auf die Zufahrt / Ausfahrt der Park-
garage Altstadt aus. Sobald die Sperrung erforderlich ist, wird 
diese über die örtlichen und sozialen Medien bekannt ge-
macht.

Wir bitten um Ihr Verständnis.
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VERANSTALTUNGEN

EVENTKALENDER

Freizeit und Tourismus
Do. 01.06. 11:00 Uhr Führungen durch die Ausstellung "Zwischen Himmel und Erde" von 

Friedhard Meyer
Stadthalle Foyer

Do. 01.06. 17:00 Uhr Salzburgführung Salzburg

Sa. 03.06. 10:00 Uhr Altstadtführung Rathausvorplatz

So. 04.06. 10:30 Uhr Standkonzert mit dem Musikverein Heustreu Marktplatz

So. 04.06. 15:30 Uhr Kurparkkonzert mit dem Musikverein Löhrieth Kurpark Wandelhalle

Mo. 05.06. 18:00 Uhr Kreativer Montag im Kunstverein Kunstverein

Mi. 07.06. 19:00 Uhr Live im Kurpark - Songs an einem Sommerabend Kurpark Wandelhalle

Fr. 09.06. 19:30 Uhr Open Air Poetry Slam Bildhäuser Hof

Sa. 10.06. 10:00 Uhr Altstadtführung Rathausvorplatz

So. 11.06. 10:30 Uhr Standkonzert mit dem Musikverein Sondernau Marktplatz

So. 11.06. 15:30 Uhr Kurparkkonzert mit Böhmisch Gschtörd Kurpark Wandelhalle

Mo. 12.06. 19:00 Uhr Live im Kurpark - Musikalischer Abend mit dem Chor "After Eight" Bonifatiuskapelle Salzburg

Mi. 14.06. 18:30 Uhr Neuschter Abendspaziergang Rathausvorplatz

Mi. 14.06. 19.00 Uhr Damit dir nicht die Luft ausgeht - Einblicke in die Kraft unserer 
Atmung

Vortragssaal Pointcenter

Mi. 14.06. 19:00 Uhr Live im Kurpark - Düfte und Wohltuendes Kurpark Wandelhalle

Fr. 16.06. 22:00 Uhr Sternenführung Flugplatz Bad Neustadt/
Grasberg

Sa. 17.06. 10:00 Uhr Altstadtführung Rathausvorplatz

Sa. 17.06. 14:00 Uhr Geocaching in Bad Neustadt Vorplatz Stadthalle

So. 18.06. 10:30 Uhr Standkonzert mit dem Musikverein Waldfenster Marktplatz

So. 18.06. 11:30 Uhr Die Regenbogenschlange - Indianermärchen zum Mitmachen Bildhäuser Hof

Veranstaltungen
Sa. 17.06. Herschfelder Sommerwiese mit BEGAXEL

17:00 Uhr       Musikkapelle Brendlorenzen
20:00 Uhr       Blasmusikband BEGAXEL
Rahmenprogramm: Historische Ausstellung „Herschfeld süsst” 
anlässlich des Jubiläums 1250 Jahre

Alter Pfarrgarten Herschfeld, 
Josef-Zickler-Str. 5

So. 18.06. Herschfelder Sommerwiese mit SPILK
10:00 Uhr       Gottesdienst mit Segnung der neuen Tracht
11:00 Uhr       Weißwurstfrühstück mit SPILK
13:30 Uhr       Showtanz
14:00 Uhr       Kaffee und Kuchen mit der Musikkapelle Herschfeld
Rahmenprogramm: Historische Ausstellung „Herschfeld süsst” an-
lässlich des Jubiläums 1250 Jahre

27VERANSTALTUNGEN
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Gesundheit
Mi. 14.06. 19:00 Uhr EINBLICKE IN DIE KRAFT UNSERER ATMUNG 

Damit dir nicht die Luft ausgeht!
Referent: Dr. Harald Streit
Anmeldung unter: 09771/6309513

Vortragssaal im
POINTCENTER 
Gartenstraße 11

Vorschau für Juli

Sa. 01.07. 10:00 - 
15:00 Uhr

4. Präventions- und Gesundheitstag
Herzenssache – Lebenszeit

RHÖN-KLINIKUM
Campus Bad Neustadt

Freizeit und Tourismus

„Meine Besta�ung habe ich geregelt.

Jetzt nehme ich mir Zeit für die wirklich

schönen Dinge des Lebens...“

Wir beraten Sie gerne.
Ihr Besta�er in Bad Neustadt.

Tel. 09771-61500
www. besta�ungen-suckfuell.de

Der letzte Weg
in guten Händen.

So. 18.06. 15:30 Uhr Kurparkkonzert mit dem Musikverein Brendlorenzen Kurpark Wandelhalle

Di. 20.06. 18:30 Uhr Künstlertreff im Kunstverein Kunstverein

Mi. 21.06. 19:00 Uhr Live im Kurpark "Spirit of Joy" Kurpark Wandelhalle

Do. 22.06. 17:00 Uhr Salzburgführung Salzburg

Do. 22.06. 19:30 Uhr The Sweet - Final Round - Tour 2023 Stadthalle 

Fr. 23.06. 19:30 Uhr BBQChiefs Bildhäuser Hof

Sa. 24.06. 10:00 Uhr Altstadtführung Rathausvorplatz

Sa. 24.06. 10:00 Uhr Halbtageswanderung - Auf Schleichwegen durch Burgwallbacher 
Wälder

Parkplatz Sparkasse Brend-
lorenzen

So. 25.06. 10:30 uhr Standkonzert mit den Sandberger Musikanten Marktplatz

So. 25.06. 11:30 uhr Von einem der auszog das Gruseln lernen - Marionettentheaterstück 
ab 5 Jahren

Bildhäuser Hof

So. 25.06. 15:30 Uhr Kurparkkonzert mit dem Musikverein Mühlbach Kurpark Wandelhalle

Mo. 26.06. 19:00 Uhr Ökumenische Kurseelsorge - Musikalischer Abendsegen Bonifatiuskapelle Salzburg

Mi. 28.06. 19:00 Uhr Live im Kurpark - Sommersound mit dem ev. Posaunenchor Kurpark Wandelhalle

Vorschau für Juli:

So. 16.07. 15:30 Uhr Picknickkonzert mit Harry Schmitt Kurpark Pavillon

Sa. 29.07. 20:30 Uhr Salzburg Klassiker - Sommernachtsträume Salzburg

So. 30.07. 20:30 Uhr Salzburg Klassiker - SWR Big Band & Max Mutzke Salzburg

Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen gibt es unter www.bad-neustadt-erleben.de sowie unter www.stadthalle-bad-neustadt.de.
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Kultur und Bildung
So. 04.06. 10:30 Uhr Standkonzert MV Heustreu Marktplatz Bad Neustadt

So. 11.06. 10:30 Uhr Standkonzert MV Sondernau Marktplatz Bad Neustadt

Di. 13.06. 19:00 Uhr Vortrag: Essen für`s Klima: Alles bio oder was? Dr. Maike Hamacher; 
Eintritt frei, um Anmeldung wird gebeten

Bildhäuser Hof

Sa. 17.06. 11:00 Uhr Je kleiner, desto schlimmer? Warum sind Viren so "gefährlich" Eine 
Vorlesung der KinderUni m. Prof. Dr.Dr. Dirk Werling

Bildhäuser Hof

So. 18.06. 10:30 Uhr Standkonzert MV Waldfenster Marktplatz Bad Neustadt

So. 18.06. 11:30 Uhr Die Regenbogenschlange - Ein Indianermärchen ab 4 Jahre Bildhäuser Hof

So. 18.06. 17:00 Uhr  Orgelkonzert Anke Willwohl (Würzburg) Eintritt frei St. Konrad Kirche

Sa. 24.06. 20:00 Uhr Saalemusicum: Trojka - Konzertanter Folk - Eintritt frei Bildhäuser Hof

So. 25.06. 10:30 Uhr Standkonzert Sandberger Musikanten Marktplatz Bad Neustadt

So. 25.06. 11:30 Uhr "Von einem der auszog das Gruseln zu lernen -  
Marionettentheater ab 4 Jahre

Bildhäuser Hof

TROJKA – FOLK OHNE WORTE

Eine Veranstaltung im Rahmen des Saalemusicums 
am Samstag, 24.06. um 20 Uhr im Bildhäuser 
Hof. Bei schönem Wetter findet das Konzert im 
Innenhof statt! Der Eintritt ist frei!

Das Dresdner Dreigespann bestehend aus Cello, 
Gitarre und Klavier lässt aus scheinbar bekannten 
Volksweisen verboten-intensiven Folk entstehen.

Kammermusikalisch angelegt verschmelzen Elemente aus Weltmusik, Polka, Klezmer und Rock zu einem 
mannigfaltigen Affektmosaik.
Grenzgängercellist Matthias Hübner, Soulpianist Albrecht Schumann und Rockgitarrist Rico Wolf führen einen 
energiegeladenen Klangtrialog, der den Zuhörer in seinen Bann zieht und nicht nur sämtliche Mundwinkel in 
Bewegung versetzt.
Seit 2011 spielte das Ensemble mehrere hundert Konzerte in der ganzen Republik und auch darüber 
hinaus. Auf Festival und Konzertbühnen sowie in Theatern und Dorfkirchen begeistern sie ihr Publikum mit 
eingängigen Melodien, waghalsigen Kompositionen und einfühlsamen Balladen.
Die drei Musiker sind seit vielen Jahren in verschiedenen Formationen und Stilrichtungen unterwegs, 
veröffentlichten mehrere CD´s und sind Preisträger nationaler und internationaler Wettbewerbe (bspw. Indie 
International Songwriting Contest 2015 und 2016).
Ein Trojka-Konzert ist ein Gute-Laune-Akt der Sonderklasse. Hier treffen eingängig und ausgecheckte Stücke 
auf sympathische Entstehungsgeschichten. Was die drei Künstler auf der Bühne präsentieren ist mehr 
als Musik, es ist die Perfektion einer wortlosen Kommunikation, die ihre Musik als Zeichen der Harmonie 
entwickelt.

24.06.23
Samstag, 20 Uhr Foto: Andraj Sonnenkalb
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Veranstaltungen
Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Kultur und Bildung
Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Freizeit und Tourismus
Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Gesundheit
Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort
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Top-Events in der Stadthalle

VERANSTALTUNGEN

IM JUNI

The Sweet
Stadthalle, Großer Saal

The Final Round – Tour 2023 – lebende Glamrock-Legenden auf Ab-
schiedstour

Die Sensation – Bei ihrer großen Abschiedstournee „The Final Round” 
gelang es uns, die Supergruppe der 70er in die Stadthalle zu holen! Ein 
Hitfeuerwerk mit allen großen Titeln, wie „The Ballroom Blitz”, „Fox On 
The Run” oder „Hell Raiser” sowie eine grandiose Rockshow erwartet uns.

Nachdem THE SWEET pandemiebedingt im letzten Jahr nicht nach 
Deutschland einreisen durften, ist es nun umso mehr eine Freude, eine 
der wenigen berühmt berüchtigten „Glam Rock Bands” mit diversen 
Chart-Erfolgen in den 70ern, 80ern und 90ern in Bebra  begrüßen zu kön-
nen!
Mit über 30 Millionen verkauften Platten weltweit bieten sie viel mehr 
als nur Glam Rock. Ihre Musik ist zeitlos und vielseitig – vom reinen Pop 
bis Heavy Metal. US Hits waren u. a. „Ballroom Blitz”, „Fox On The Run”, 
„Action” und „Love Is Like Oxygen”. Ihr Album „Desolation Boulevard” 
bekam Gold. Das Lied „Love Is Like Oxygen”, vom Gitarristen Andy Scott 
geschrieben, wurde mit zwei Novello Awards ausgezeichnet.

Die Band hatte während der 70er Jahre 9 Titel auf Nummer eins in 
Deutschland und steht jetzt kurz vor dem zehnten Erfolg – „Do It All Over 

Again”, die erste Single vom neuen Album „Sweetlife”, welches nun endlich 
auch in Deutschland erhältlich ist.
Seit Jahrzehnten performed Andy Scott mit THE SWEET nun schon die Bühnen 
weltweit. Fast alle Shows in den letzten Jahren waren ausverkauft!
THE SWEET haben somit an Zugkraft nichts verloren und sind mit einem neuen 
Album (VÖ im April 2023) in 2023 auf THE FINAL ROUND-TOURNEE

22.06.23
Dienstag, 19:30 Uhr
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PFARREI TERMINE

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Bad Neustadt a. d. Saale	

Gottesdienste	
Gottesdienste in der Christuskirche,  
Abendmeditation im Gemeindesaal	

So.	 04.06. 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. 
Ress

Sa.	 10.06. 11:30 Uhr Taufgottesdienst, Pfrin. Ress

So.	 11.06. 09:30 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Ehrmann

Do.	 15.06. 19:00 Uhr Zeit für mich - Zeit für Gott, Abend-
meditation

So.	 18.06. 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Dekan Rasp

So.	 18.06. 09:30 Uhr Kindergottesdienst - Treffpunkt 
Christuskirche

So.	 18.06. 11:00 Uhr Taufgottesdienst, Pfrin. Ehrmann

So.	 25.06. 09:30 Uhr Gottesdienst, Dekan Rasp

So.	 25.06. 11:00 Uhr Eltern-Kind-Gottesdienst, es singt 
der Kinderchor, Dekan Rasp und 
Team

Do.	 29.06. 19:00 Uhr Zeit für mich - Zeit für Gott, Abend-
meditation

An vielen Sonntagen ist die Gemeinde, im Anschluss an den 
Gottesdienst, herzlich zum Kirchenkaffee eingeladen (nicht 
in den Ferien).

	

Veranstaltungen	
Veranstaltungen im Gemeindesaal,  
Jugendtreff im Jugendsaal	

Do.	 15.06. 17:30 Uhr Beach Lounge - Jugendtreff 

Do.	 22.06. 19:00 Uhr Mitgliederversammlung "För-
derverein Offene Jugendarbeit", 
Kapitelsaal

Mi.	 28.06. 09:00 Uhr Tanz und Bewegung - Meditation 
mit Frau Heide-Rose Bär

Mi.	 28.06. 14:30 Uhr Sommerfest Seniorenkreis

Mi.	 28.06. 19:00 Uhr SOMMER-SOUND mit dem Evang. 
Posaunenchor Heilig´s Blech, Pfr. 
Richter im Kurpark an der Wandel-
halle

Mi.	 28.06. 19:30 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Do.	 29.06. 17:30 Uhr Beach Lounge - Jugendtreff

Musik in unserer Gemeinde - Chöre  
(nicht in den Ferien)	
Leitung: KMD Karin und Thomas Riegler	

Posaunenchor Heilig´s Blech: 	  
dienstags 18.15 Uhr bis 19.30 Uhr

Kantorei: dienstags 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr

Kinderchor Minis (ab 5 Jahren): 	  
donnerstags 14.30 Uhr bis 15.15 Uhr

Kinderchor Kids (ab 2. Klasse): 	  
donnerstags 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Jugendchor Teenies (ab 6. Klasse): 	 
donnerstags 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Anmeldung bei KMD Karin oder KMD Thomas Riegler:  
Tel. 09771 6355999 oder Kirchenmusik.badneustadt@elkb.de

Information aus dem Pfarramt 	
Sie erreichen das Evang.-Luth. Pfarramt unter  
Tel. 09771 636960 oder 09771 6369611.	

Bitte beachten Sie notwendige Aktualisierungen.  
Wir veröffentlichen diese im	

• �Wochenplan auf der Homepage der Kirchengemeinde: 
www.nes-evangelisch.de

• wöchentlichen Aushang oder der Tageszeitung. 

Pfarrei St. Konrad Bad Neustadt

Gottesdienste	
Do.	 01.06. 08:00 Uhr Messfeier

Sa.	 03.06. 19:00 Uhr Messfeier

So.	 11.06. 10:30 Uhr Messfeier

Do.	 15.06. 08:00 Uhr Messfeier anschl. Frauenfrühstück 
im St. Konrad-Haus mit Vortrag von 
Herrn Pfarrer Dr. Andreas Krefft

So.	 18.06. 09:00 Uhr Messfeier

17:00 Uhr Orgelkonzert

Do.	 22.06. 08:00 Uhr Messfeier

Sa.	 24.06. 19:00 Uhr Messfeier

So.	 25.06. 18:00 Uhr Messfeier

Do.	 29.06. 08:00 Uhr Messfeier

Krankenkommunion:	
Donnerstag, 01.06.2023 ab 9:00 Uhr	

Änderungen sind möglich. Bitte beachten Sie Informationen 
in der Tagespresse.
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Frauenfrühstück

in Sankt Konrad/NES-Gartenstadt
Donnerstag, 15. Juni 2023 

08.30 – 10.30 Uhr im St.-Konrad-Haus

Herr Pfarrer Krefft hält einen Vortrag über den 
Wallfahrtsort Fatima mit einem kleinen Abstecher nach 
Santiago de Compostela

Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen!
Auch Männer sind willkommen!
Veranstalter: Frauenfrühstücksteam  Pfarrei St. Konrad 
Gartenstadt

Afrika-Festival und Pfarrfest

24./25. Juni 2023 in Bad Neustadt
auf dem Kirchplatz bei der

Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt 
(Pfarrer-Alois-Friedrich-Platz 2, Bad Neustadt)

In diesem Jahr begrüßen wir beim Afrika-Festival 
junge Menschen aus unserem zweiten Projektland 
Burundi. Diese werden tanzen, singen und trommeln. 
Die Trommler sind für Burundi ungefähr das,was 
die Symphoniker für Wien sind. Wir möchten auch 
in diesem Jahr wieder alle "Menschen mit Herz" zu 
diesem Fest einladen.
Auf Ihr Kommen freut sich die Pfarrgemeinde Mariä 
Himmelfahrt. 
Weitere Infos unter www.katholisch-nes.de

Pfarrei Löhrieth

Gottesdienste	
So.	 04.06. 09:00 Uhr Messfeier mit Fronleichnamspro-

zession (Grabenstraße)

18:30 Uhr Rosenkranz

Mi.	 07.06. 18:30 Uhr Rosenkranz

Sa.	 10.06. 13:00 Uhr Trauung

So.	 11.06. 18:30 Uhr Rosenkranz

Mi.	 14.06. 18:30 Uhr Rosenkranz

Sa.	 17.06. 19:00 Uhr Messfeier

So.	 18.06. 18:30 Uhr Rosenkranz

Mi.	 21.06. 18:30 Uhr Rosenkranz

So.	 25.06. 18:30 Uhr Rosenkranz

Mi.	 28.06. 18:30 Uhr Rosenkranz

Änderungen sind möglich. Bitte beachten Sie Informationen 
in der Tagespresse.	

Pfarrei Mariä Himmelfahrt Bad Neustadt

Gottesdienste	
Do.	 01.06. 10:00 Uhr Messfeier Vill´sche Stiftung

Sa.	 03.06. 10:00 Uhr Beichtgelegenheit

So.	 04.06. 18:00 Uhr Messfeier

Do.	 08.06. 09:00 Uhr Messfeier mit Fonleichnamprozes-
sion - Gemeinden Mariä Himmel-
fahrt, St. Konrad, Hl. Familie und 
Indische Gemeinde. Prozessi-
ons-Abschluss auf dem Kirchplatz 
mit anschl. Bewirtung.

Sa.	 10.06. 10:00 Uhr Beichtgelegenheit

So.	 11.06. 18:00 Uhr Messfeier

Di.	 13.06. 18:00 Uhr Messfeier mit anschl.  
Fatima-Andacht

Mi.	 14.06. 09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier BRK-Heim

Sa.	 17.06. 10:00 Uhr Beichtgelegenheit

So.	 18.06. 18:00 Uhr Messfeier

Di.	 20.06. 08:00 Uhr Messfeier

Mi.	 21.06. 09:30 Uhr Messfeier BRK Altenheim

11:00 Uhr Firmung Pfarreiengemeinschaften 
Bad Neustadt u. Don Bosco

Do.	 22.06. 10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Vill'sche  
Stiftung

Sa.	 24.06. 10:00 Uhr Beichtgelegenheit

14:30 Uhr Eröffnung Afrika-Festival mit Trom-
melzug vom Hohntor zum Kirch-
platz mit anschl. Familienfest u. ab 
18:00 Uhr Traditioneller Wein-
abend

So.	 25.06. 10:30 Uhr Messfeier zum Afrika-Festival 
anschl. buntes Programm

Mi.	 28.06. 09:30 Uhr Messfeier BRK Altenheim

Do.	 29.06. 10:00 Uhr Messefeier Vill´sche Stiftung

Pfarrei Mühlbach

Gottesdienste	
Sa.	 03.06. 17:30 Uhr Messfeier

Mo.	05.06. 19:00 Uhr Messefeier im Burghof der Salz-
burg zum Wallgang er Pfarreinge-
meinschaft Salz

Sa.	 10.06. 12:30 Uhr Trauung

17:30 Uhr Messfeier

Fr.	 16.06. 13:00 Uhr Trauung Bonifatiuskapelle

Sa.	 17.06. 17:30 Uhr Messfeier

Mi.	 21.06. 08:30 Uhr Wort-Gottes-Feier -  
Frauengottesdienst

Sa.	 24.06. 17:30 Uhr Messfeier

Änderungen sind möglich. Bitte beachten Sie Informationen 
in der Tagespresse.	
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Veranstaltungen der Kurseelsorge

LIVE im Kurpark – jeweils um 19.00 Uhr

07.06. Songs an einem Sommerabend
Ein musikalischer Abend mit dem „Klimperer Musik 
Projekt” - Gem. Ref. Gabriela Amon
Kurpark – Wandelhalle/Bühne
 
14.06. Leicht wie der Duft der Rose
Eine Spurensuche nach Düften, Wohltuendem, 
Berührendem - Pfarrerin Marion Ziegler
Kurpark - Schlosskapelle
 
21.06. Gospelkonzert mit „Spirit of Joy” 
Ein musikalischer Abend mit Gospelmusik von „Spirit of 
Joy” - Gem. Ref. Gabriela  Amon
Kurpark – Wandelhalle/Bühne
 
28.06. Sommer-Sound mit „Heilig´s Blech”
Ein musikalischer Abend mit dem Evang. Posaunenchor 
„Heilig´s Blech”- Pfarrer Harald Richter
Kurpark – Wandelhalle/Bühne
 

Bonifatiuskapelle auf der Salzburg –  
jeweils um 19.00 Uhr

Mo 12.06. After Eight
Ein musikalischer Abend mit dem Chor „After Eight” aus 
Bad Königshofen - Liturgie: Gem. Ref. Gabriela Amon 

Mo 26.06. Abendsegen
Ein musikalischer Abend mit dem Liedermacher Frank 
Barthelmes - Liturgie: Gem. Ref. Gabriela Amon 

Pfarrei St. Johannes d.T. Brendlorenzen

Gottesdienste	
So.	 04.06. 10:30 Uhr Messfeier anschl. Kirchenkaffee

Mo.	05.06. 09:00 Uhr Krankenkommunion Brendlorenzen 
und Lebenhan

Do.	 08.06. 08:30 Uhr Messfeier mit musik. Gestaltung 
des Singkreises anschl. Fronleich-
namsprozession

So.	 11.06. 10:30 Uhr Messfeier und Tauffeier

Mi.	 14.06. 18:30 Uhr Messfeier in der Laurentiuskapelle

19:30 Uhr Bibelkreis im Pfarrhaus

So.	 18.06. 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier anschl. Kirchen-
kaffee

Di.	 20.06. 14:00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim 
bei schönem Wetter im Freien

Fr.	 23.06. 19:00 Uhr Johannisfeuer auf dem Langen 
Hans

So.	 25.06. 10:15 Uhr Kirchenparade ab dem ehemaligen 
Karmeliterhof

10:30 Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium 
Geburt des Hl. Johannes d. Täufers 
im Freien anschl. Pfarrfest und 
Eine-Welt-Verkauf

Mi.	 28.06. 18:30 Uhr Messfeier in der Laurentiuskapelle

Kuratie Mariä Geburt Lebenhan

Gottesdienste
Fr.	 02.06. 17:45 Uhr Beichtgelegenheit in der Sakristei

18:30 Uhr Messfeier

So.	 04.06. 09:00 Uhr Messfeier

Mi.	 07.06. 18:30 Uhr Vorabendmesse

So.	 11.06. 09:00 Uhr Messfeier

Fr.	 16.06. 18:00 Uhr Rosenkranz

18:30 Uhr Messfeier

So.	 18.06. 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Fr.	 23.06. 18:00 Uhr Rosenkranz

18:30 Uhr Messfeier

Sa.	 24.06. 18:30 Uhr Vorabendmesse

Fr.	 30.06. 18:00 Uhr Rosenkranz

18:30 Uhr Messfeier

Pfarrei St. Nikolaus Herschfeld

Gottesdienste
Do.	 01.06. 09:00 Uhr Krankenkommunion

Fr.	 02.06. 18:30 Uhr Rosenkranz

20:00 Uhr Bibelkreis

Sa.	 03.06. 18:30 Uhr Vorabendmesse

Mi.	 07.06. 18:30 Uhr Rosenkranz

Do.	 08.06. 08:30 Uhr Messfeier mit Fronleichnamspro-
zession

Fr.	 09.06. 18:30 Uhr Rosenkranz

Sa.	 10.06. 18:30 Uhr Vorabendmesse

So.	 11.06. 18:30 Uhr Eucharistische Andacht

Di.	 13.06. 14:00 Uhr Seniorennachmittag und Andacht 
im Pfarrheim

18:30 Uhr Fatima-Rosenkranz

Mi.	 14.06. 18:30 Uhr Rosenkranz

Do.	 15.06. 17:30 Uhr Hl. Stunde - Stille Anbetung bis 
18.30 Uhr

17:45 Uhr Beichtgelegenheit

18:30 Uhr Messfeier Priesterdonnerstag

Fr.	 16.06. 18:30 Uhr Messfeier mit Aussetzung des 
Allerheiligsten anschl. Anbetungs-
stunden bis Samstag 06.45 Uhr 
(Nachtanbetung)

Sa.	 17.06. 06:45 Uhr Feierlicher Abschluss der Anbe-
tungsnacht

So.	 18.06. 10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier  Musikfest 
anlässlich der 1250 Jahrfeier 
Herschfeld auf der Herschfelder 
Sommerwiese im alten Pfarrgarten, 
Josef-Zickler-Str. 5
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Rund um

die Uhr

erreichbar!

Bulheller

Bestattungen Bulheller e. K.

Inh. Wenke Fischer

Bad Neustadt a. d. Saale

Ostheim v. d. Rhön

09771 617761 | bestattungen-bulheller.de

... gibt Halt in schweren Zeiten

Die Main-Post Logistikgruppe sucht für ihr Unternehmen,
Main-ZustellService GmbH, ab sofort engagierte

- per E-Mail an: birgit.gerbig@mainpost.de

- online über unsere Karriereseite
www.wir-lieben-logistik.de/karriere

- Sie sprechen lieber persönlich mit uns?
Rufen Sie uns an: 09771/ 61 36 19 oder 09771/61 36 40

Main-Post – Birgit Gerbig
Industriestr. 8 · 97616 Bad Neustadt a.d. Saale

von Zeitungen und adressierten Sendungen
in den frühen Morgenstunden.

Vollzeit – Teilzeit – 520 Euro-Basis

Vielfältige Beschäftigungsmöglichkeiten.
Egal, ob Hausfrau/mann, Rentner/in, Student/in, berufs-
tätig oder auf der Suche nach einem Hinzuverdienst: Wir
finden für Jeden den richtigen Job!

Kurze Arbeitswege.
Das Zustellgebiet befindet sich meist direkt bei Ihnen vor
Ort.

Tägliche Bewegung an der frischen Luft.
Die optimale Möglichkeit, sich schon während der Arbeit
sportlich zu betätigen.

Langfristiges und sicheres Arbeitsverhältnis.
Wir bieten Ihnen Lohnfortzahlung im Krankheitsfall,
bezahlten Urlaub und die Aussicht auf eine dauerhafte
Zusammenarbeit,1 Euro + Nachtzuschlag.

Das hört sich gut an? Dann kontaktieren Sie uns:

2

Pfarrei St. Nikolaus Herschfeld

Mi.	 21.06. 16:00 Uhr Firmung der Pfarreiengemein-
schaft St. Martin

18:30 Uhr Rosenkranz

Do.	 22.06. 18:30 Uhr Messfeier

Fr.	 23.06. 18:30 Uhr Rosenkranz

So.	 25.06. 09:00 Uhr Messfeier

17:00 Uhr Konzert der Gruppe "Voice of 
Glorie"

Mi.	 28.06. 18:30 Uhr Rosenkranz

Do.	 29.06. 18:30 Uhr Messfeier

Fr.	 30.06. 18:30 Uhr Rosenkranz

St. Ägidius Kirche Dürrnhof

Gottesdienste
So.	 11.06. 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

So.	 25.06. 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Ökumenische Seelsorge am 
Rhön-Klinikum Campus Bad Neustadt

Regelmäßige Gottesdienste 
Samstag 16:00 Uhr Vorabendmesse, Zentrum für 

klinische Medizin (ZkM), Haus 4, 
Kapelle

Sonntag 09:00 Uhr Eucharistiefeier od. Abendmahls-
gottesdienst (im Wechsel), Fran-
kenklinik, Haus 6, Vortragsraum

10:30 Uhr Eucharistiefeier od. Abendmahls-
gottesdienst (im Wechsel) 
Neurologische Klinik, Haus 8, Foyer

Dienstag 18:45 Uhr Evang. Gottesdienst, Zentrum für 
klinische Medizin (ZkM), Haus 4, 
Kapelle

Mittwoch 18:15 Uhr Eucharistiefeier od. Wort-Got-
tes-Feier, Neurologische  Klinik, 
Haus 8, Foyer



FINANZEN

HAUSHALT UND FINANZPLANUNG

Das Volumen des Haushaltes 2023 hat sich gegenüber dem 
Vorjahr um rd. 18 % auf rd. 83 Mio. € reduziert.
Für Investitionen sind davon rd. 15,1 Mio. € vorgesehen, die 
zusammen mit den vorhandenen Haushaltsausgaberesten 
von über 35 Mio. € ein Rekordinvestitionsvolumen darstel-
len und eine weitere Verbesserung der städt. Infrastruktur 
ermöglichen.
Im Verwaltungshaushalt werden 2023 aufgrund der unverän-
dert niedrigen Gewerbesteuererwartung (5 Mio. €) gegenüber 
der Vorjahresplanung nur geringfügige Steuermehreinnah-
men erwartet. Insgesamt gehen wir von einem Steueraufkom-
men von rd. 21 Mio. € aus.
Bei der Kreisumlage erwarten wir 2023 aufgrund unserer stark 
gesunkenen Steuerkraft eine Entlastung um rd. 8,4 Mio. €.  
Insgesamt erwarten wir eine Kreisumlage von 9,4 Mio. €.
Aufgrund der Ende 2021 geleisteten sowie der für 2023 ver-
anschlagten Gewerbesteuerrückerstattungen erwarten wir in 
2023 für die in diesem Zusammenhang zu leistenden Erstat-
tungszinsen nach § 233 a AO Ausgaben von rd. 8 Mio. €.
Die laufenden Kosten bewegen sich deutlich über dem Ni-
veau der Vorjahresplanung. Sowohl bei den mit fast 12 Mio. €  
veranschlagten Personalkosten als auch beim sächlichen Ver-
waltungs- und Betriebsaufwand (13,6 Mio. €) ergeben sich 
Kostenzuwächse i. H. v. rd. 1,2 Mio. € bzw. 900.000 €. Mögli-
cherweise werden die Personalkostenansätze angesichts des 
Stands der Tarifverhandlung nicht auskömmlich sein.
Insgesamt wird im Verwaltungshaushalt 2023 ein Defizit von 
10.346.450 € erwartet, was durch eine entsprechende Zufüh-
rung vom Vermögenshaushalt ausgeglichen werden muss.
Mangels einer Zuführung vom Verwaltungshaushalt erwarten 
wir im Vermögenshaushalt 2023 nur „echte” Einnahmen von 
rd. 8,8 Mio. €.
Angesichts der erforderlichen Zuführung zum Verwaltungs-
haushalt sowie der mit 15,1 Mio. € veranschlagten Investitio-
nen wird im Jahr 2023 ein voraussichtliches Haushaltsdefizit 

von rd. 17,4 Mio. € entstehen, welches nur i. H. v. 13,4 Mio. € 
durch eine Entnahme aus der Allgemeinen Rücklage abge-
deckt werden kann. Diese wird Ende 2023 einen voraussicht-
lichen Stand von nur noch rd. 1,2 Mio. € aufweisen. Daneben 
wird voraussichtlich eine Darlehensaufnahme von 4 Mio. € er-
forderlich, wodurch sich die Darlehensverbindlichkeiten zum 
31.12.2023 auf rd. 11,2 Mio. € belaufen werden.
Nach der mittelfristigen Finanzplanung werden die Verwal-
tungshaushalte 2024 und 2026 weitere Unterdeckungen in 
Höhe von 400.000 € bzw. 7,4 Mio. € aufweisen und entspre-
chende Zuführungen vom Vermögenshaushalt erforderlich 
machen.
Diese Fehlbeträge tragen den für den Fall entsprechender 
BFH-Entscheidungen vorsorglich veranschlagten Gewerbe-
steuerrückerstattungen i. H. v. 9,35 Mio. € zzgl. Erstattungs-
zinsen Rechnung.
Dagegen wird im Jahr 2025 ein Überschuss im Verwaltungs-
haushalt und damit eine Zuführung an den Vermögenshaus-
halt i. H. v. rd. 4 Mio. € erwartet.
Da die im Finanzplanungszeitraum zunächst mit einem Um-
fang von 40 Mio. € vorgesehenen Investitionen nur zum Teil 
durch Zuführungen von den Verwaltungshaushalten, Zu-
schüsse oder sonstige Einnahmen gedeckt sind werden in 
den Jahren 2024 – 2026 voraussichtlich weitere Darlehens-
aufnahmen in einem Umfang von insgesamt rd. 9,6 Mio. € 
erforderlich. Abzüglich der planmäßigen Tilgungen wird sich 
der Schuldenstand der Stadt Bad Neustadt zum 31.12.2026 
auf rd. 19 Mio. € belaufen. Aufgrund der zeitversetzten Aus-
wirkungen des kommunalen Finanzausgleichs können davon 
in den Jahren 2027 und 2028 rd. 5,8 Mio. € durch Sondertil-
gungen zurückgeführt werden.

Auch wenn somit von den am 31.12.2026 vorhandenen Dar-
lehen nur rd. 13 Mio. € die Stadt Bad Neustadt langfristig 
belasten, ist absehbar, dass ab 2027 Investitionen weitestge-
hend nur noch in dem Umfang möglich sein werden, in dem 
entweder Veräußerungserlöse bzw. Investitionszuschüsse zu-
fließen oder die Verwaltungshaushalte laufende Überschüsse 
generieren, da weitere Darlehensaufnahmen und die daraus 
resultierenden Belastungen die finanzielle Leistungsfähig-
keit der Stadt spürbar beeinträchtigen würden. Allerdings 
werden die Folgekosten aus den im Finanzplanungszeitraum 
geplanten neuen Einrichtungen künftige Verwaltungshaus-
halte zusätzlich belasten. Deshalb wird künftig eine strikte 
Priorisierung der einzelnen Projekte unumgänglich, um große 
Maßnahmen wie Umbau der „Alten Amtskellerei”, Errichtung 
von Kuranlagen, „Generalsanierung Triamare”, „Neubau des 
Kindergartens St. Martin”, eventuelle bauliche Maßnahmen 
in Sanierungsgebiet Bad Neuhaus bzw. anstehende größere 
Straßenbauprojekte (Erneuerung der Hauptstraße Brendlo-
renzen, Erneuerung der Franz-Marschall-Straße u. a. ) finan-
zieren zu können. Gegebenenfalls kann zu deren Realisierung 
auch eine Erhöhung der städtischen Realsteuerhebesätze un-
umgänglich werden.

Haushalt 2023 und Finanzplanung 2024 bis 2026

MIT EINER AUSWWWAHL VON MEHR AAALS 200 BANKEN
ZUM EIGENEN TTTRAUM.

TELEFON: 0170 80 92 825

Unabhängig
Einfach
Fair
Ihr Kreditberater in

Rhön-Grabfeld
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Die folgenden Graphiken zeigen die wichtigsten  
Zahlen des Haushalts 2023

 Haushalt der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale für 2023  
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Haushaltsansätze 2023 – Einnahmen (65,9 Mio. €) 
(bereinigt um innere Verrechnungen und kalkulatorische Kosten)

Haushaltsansätze 2023 – Ausgaben nach Ausgabegruppen  
(65,9 Mio. €) 

(bereinigt um innere Verrechnungen und kalkulatorische Kosten)

11,0 Mio. € 
Einkommensteuerbeteiligung 

einschl. Familienleistungsausgleich

5,0 Mio. € Gewerbesteuer

2,2 Mio. € Grundsteuern

3,3 Mio. € Umsatzsteuer

4,9 Mio. € Zuschüsse u. 
Zuwendungen für lfd. Zwecke

7,4 Mio. € Zuschüsse u. 
Zuwendungen für Investitionen

4,0 Mio. € Kreditaufnahmen

14,5 Mio. € Entnahmen aus 
Rücklagen, 

Grundstücksverkäufe, 
Rückflüsse v. Darlehen, 

Veräußerung v. Beteiligungen

1,2 Mio. € Sonstige Einnahmen 
des Verwaltungshaushaltes 

(Erstattungen)

8,9 Mio. € Mieten, Pachten, 
Benutzungsgebühren, Beiträge

2,8 Mio. € Sonstige Steuern 
und allg. Zuweisungen

0,7 Mio. € Zinseinnahmen, 
Schuldendiensthilfen, Konzessions-abgaben, 

weitere Finanzeinnahmen

Haushaltsansätze 2023 - Einnahmen
(65,9 Mio. €)

(bereinigt um innere Verrechnungen und kalkulatorische Kosten)

11,9 Mio. € Personalausgaben

4,9 Mio. € Vermögenserwerb, 
Zuführung an Rücklagen

2,5 Mio. € Gewährung von 
Investitionszuschüssen u. 

Darlehen

7,7 Mio. € Baumaßnahmen

9,5 Mio. € Kreisumlage

8,9 Mio. € Sonstige Finanzausgaben 
(GewSt-Umlage u. a.)

0,7 Mio. € Schuldendienst 
(einschl. Anteil 

Abwasserverband)

6,1 Mio. € Zuweisung und 
Zuschüsse für lfd. Zwecke

13,7 Mio. € Sächlicher 
Verwaltungs- und …

Haushaltsansätze 2023 - Ausgaben nach Ausgabegruppen
(65,9 Mio. €)

(bereinigt um innere Verrechnungen und kalkulatorische Kosten)



Personalausgaben 2015 – 2023
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2015 - 2022: Rechnungsergebnis / 2023: Ansatz

Hinweis: ab 2017 mit Kindergarten St. Martin

Aufgabenbereiche der Stadt in der Reihenfolge des Zuschussbedarfs 2023 
(Ausgaben im Verwaltungshaushalt, ohne Investitionen / ohne kalkulatorische Kosten)

Bereich Einnahmen Ausgaben Zuschussbedarf Wertverzehr

1 Kindergärten 3.897.200 € 6.895.400 € 2.998.200 € 171.200 €

2 Straßen/Brücken/Rad- u. Fußwege 173.350 € 2.823.000 € 2.649.650 €

3 Schulen 1.346.780 € 2.607.360 € 1.260.580 € 520.400 €

4 Triamare 803.700 € 2.053.556 € 1.249.856 € 454.000 €

5 Tourismus, Stadtmarketing 0 € 722.000 € 722.000 €

6 Stadthalle 353.800 € 938.650 € 584.850 € 329.900 €

7 Nessi 316.650 € 871.238 € 554.588 € 53.000 €

8 Freiwillige Feuerwehren 64.000 € 552.000 € 488.000 €

9 Schülerhorte 853.050 € 1.324.200 € 471.150 € 89.600 €

10 Grün-/Freizeitanlagen, Wanderwege, 
Spielplätze

1.490 € 413.000 € 411.510 €

11 Theater, Konzerte, Musik, 
Museum u. sonst. Kulturpflege

98.600 € 436.000 € 337.400 €

12 Volkshochschule 42.600 € 329.550 € 286.950 €

13 Stadtbibliothek 19.700 € 303.250 € 283.550 €

14 Bürgermeister-Goebels-Halle 65.750 € 241.950 € 176.200 € 107.900 €

2015 – 2022: 
Rechnungsergebnis/
2023: Ansatz
Hinweis: ab 2017  
mit Kindergarten  
St. Martin
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Entwicklung der Zuführung zum Vermögenshaushalt
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Entwicklung der Zuführung zum Vermögenshaushalt

Mindestzuführung freie Finanzspanne

Ø 7.728.500 €
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Investitionsvolumen 2015 – 2023

Jahr Gesamtvolumen Baumaßnahmen Grunderwerb Vermögensgegenstände, 
Beteiligungen

Investitionszuwei
sungen an Dritte

2015 12.751.728 € 10.856.017 € 342.183 € 867.359 € 686.169 €

2016 13.073.903 € 9.496.785 € 507.893 € 1.301.681 € 1.767.544 €

2017 14.274.833 € 9.739.224 € 1.434.448 € 842.802 € 2.258.359 €

2018 13.528.405 € 7.049.586 € 1.555.149 € 1.563.075 € 3.360.595 €

2019 15.350.876 € 8.665.207 € 615.347 € 3.426.822 € 2.643.500 €

2020 16.410.901 € 11.335.233 € 632.182 € 2.001.047 € 2.442.439 €

2021 12.862.346 € 8.847.309 € -75.376 € 3.170.451 € 919.962 €

2022 18.266.292 € 14.699.237 € 126.314 € 2.226.513 € 1.214.228 €

2023 15.149.400 € 7.704.500 € 2.537.500 € 2.387.900 € 2.519.500 €

 Freie Finanzspanne
 Mindestzuführung 
 
2015 – 2021: RE  
2022: vorläufiges RE 
2023: Ansatz

davon:

Investitionsvolumen 2015 – 2023
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 Freie Finanzspanne
 Mindestzuführung 
 
2015 – 2021: RE  
2022: vorläufiges RE 
2023: Ansatz

Investitionen im Vermögenshaushalt 2023 (15,1 Mio. €)

Finanzierung der Ausgaben des Vermögenshaushaltes 2023

2,1 Mio. € Investitionszuschüsse
an Verbände, Vereine u. a.

Investitionen im Vermögenshaushalt 2023
(15,1 Mio. €)

1,1 Mio. €  Hochbaumaßnahmen

4,0 Mio. € Straßen, Brücken,
Radwege

0,2 Mio. € Sonstige Tiefbau-
maßnahmen

2,4 Mio. € Kanalbaumaßnahmen,
Investitionszuweisung an Ab-
wasserverband

2,5 Mio. € Grunderwerb

2,4 Mio. € Erwerb von beweglichen
Sachen des Anlagevermögens
und Kapitaleinlagen

0,4 Mio. € Betriebsanlagen

52% Eigenmittel

4% Verkaufserlöse

1% Anliegerleistungen

28% Zuschüsse

15% Kreditaufnahmen

Finanzierung der Ausgaben des Vermögenshaushaltes 2023

Haushalt 2023 der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale – Große Investitionen

1 Erschließung von Wohnbaugebieten Straßenbau (1.250.000 €), Kanalbau (1.000.000 €)  2.250.000 €

2 Sanierung der Falaiser Brücke 1.550.000 €

3 Investitionszuschuss für Ausbau der Breitbandversorgung 1.440.000 €

4 Sonstige Kanalbaumaßnahmen einschl. Inv.-Zuweisung an Abwasserverband  1.400.000 €

5 Erwerb bebauter Grundstücke 1.235.000 €

6 Sonstige Straßenbaumaßnahmen inkl. Grunderwerb 770.000 €

7 Grunderwerb zur Erweiterung des Gewebeparks "Altenberg" 680.000 €

8 Erneuerung des Waldweges 585.000 €
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Allgemeine Rücklage der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale

01.01.2023:	      14.528.456 €
Entnahme:	      13.358.680 €

31.12.2023:	            1.169.776 €         (77 € / Einwohner)

Die Mindestrücklage nach § 20 KommHV beträgt: 594.382  €

Entwicklung der Allgemeinen Rücklage – Stand am 31.12.
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Stand am 31.12.

2015 - 2021: RE; 2022: vorl. RE; 2023: Ansatz

 Mindestrücklage
 frei verfügbar

2015 – 2021: RE
2022: vorl. RE
2023: Ansatz

Schulden der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale (ohne Stadtwerke)
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SCHULDEN DER STADT BAD NEUSTADT (ohne Stadtwerke)

2015 - 2022: Rechnungsergebnisse / 2023: Ansatz

01.01.2023:	    7.839.937 €
Ordentliche Tilgungen:	   –  663.700 €
Kreditaufnahmen:	 4.000.000 €

31.12.2023:	    11.176.237 €	      (717 €/Einwohner)

LD (Städte 10.000 – 20.000 Einwohner):	 718 €	 (31.12.2021)

2015 – 2022: 
Rechnungsergebnisse
2023: Ansatz



KULTUR & BILDUNG

NEUIGKEITEN

Theater und Musik für Kinder und Erwachsene
Das dritte Sommerprogramm im Bildhäuser Hof

Mit 7 Veranstaltungen, 5 Kinder- bzw. 
Familienvorstellungen und 2 Abendauf-
führungen von Juni bis August geht der 
Kultursommer im Bildhäuser Hof in die 
dritte Runde. Am Sonntag, den 18. Juni 
um 11.30 Uhr erzählt und spielt Natalie 
Melchior, begleitet von einem Trommel-
spieler, das indianische Märchen „Die 
Regenbogenschlange”. Ihre Bühne ist 
ein Koffer, ihre Figuren knotet sie aus 
Tüchern. Die Kinder werden in die Ge-
schichte mit einbezogen. Für diese Vor-
stellung ist eine Kartenvorbestellung 
bzw. der Erwerb im Vorverkauf ratsam, 
da die Zuschauerkapazität begrenzt ist.
Weiter geht es am 25. Juni, ebenfalls um 
11.30 Uhr  mit dem Theater ManuArt aus 
Ilmenau. Falk Piet Ulke, der auch Mitglied 
im Meininger Puppentheater ist, düst zu 
seinem Stück „Von einem der auszog das 
Gruseln zu lernen” mit einem Motorrad 
an, einer BMW R850R, auf deren Gepäck-
träger er seine Bühne verbaut hat. Er ver-
spricht seinem Publikum jedenfalls „das 
schnellste Theater der Welt”. Und wer 
ihn kennt, weiß, dass er Wort hält.
Weitere Kindervorstellungen: Am 9. Juli 
gibt es gleich mehrere berühmte Mär-
chen wie „Der süße Brei”, „Das Wald-

haus” oder „Die zertanzten Schuhe” in 
neuem Gewand zu sehen und zu hören, 
von einem Duo aus Bamberg und weite-
ren Gästen präsentiert, eine Formation, 
die eines verbindet: Die Begeisterung 
für Märchen. Es folgen noch am 30. Juli 
die Geschichte vom kleinen König mit 
der Hutschachtel von Thomas Glasmeyer 
und am 13. August eine Interpretation 
von Max und Moritz mit Clown buffo.
Für Erwachsene steht am Samstag, den 
15. Juli um 20 Uhr ein Konzert mit dem 
Berliner Duo „Rosaro und Peppler” auf 
dem Programm. Sie sind Gewinner des 
Folklorum Bandwettbewerbs 2022 und 
machen auf ihrer Tour Station im Bild-
häuser Hof. Ihre Lieder handeln vom Zu-
sammen und Auseinander und allem da-
zwischen, begleitet mit Ukulele, Gitarre, 
Mandoline, Panduri und Trommeln. Ihre 
Zuhörer/innen nehmen sie mit in eine 
Klangwelt, die sie selbst „Magic Folk” 
nennen.

„Goethes Faust fürs Auge” gibt es am 29. 
Juli ab 20 Uhr zu sehen. Thomas Glas-
meyer spielt den gesamten Faust in 2 
Stunden mit einem wahren Feuerwerk 
an Witz, Komik, Seitenhieben und einem 

Panoptikum an diversen Figuren und Ku-
lissen. Spielend animiert er seine meis-
terhaft gearbeiteten Figuren in ihren 
Bewegungen und in mehreren Dialek-
ten. Der Gewinner des unterfränkischen 
Kulturpreises versteht es, sein Publikum 
aufs Beste zu unterhalten und Klassiker 
zu entstauben und aufzufrischen.
Je nach Wetterlage finden die Vorstel-
lungen im Innenhof oder im Saal des 
Bildhäuser Hofs statt.
Das ausführliche Programm ist zu finden 
auf der Website der VHS (Aktuelles), im 
Kulturprogramm der Stadt Bad Neustadt 
oder es kann bei armin.meisner@gmx.
de angefordert werden. Unter dieser 
Mailadresse sind auch Kartenreservie-
rungen möglich. Ansonsten gibt es Kar-
ten bei Dürninger GmbH (Spörleinstraße 
26) oder an der Tageskasse.
Veranstaltungsteam „Kultur für Kinder” 
(Kai Tapken, Peter Reiß, Armin Meis-
ner-Then)

Foto: Natalie Melchior

Foto: Falk Piet Ulke

Foto: Martin Stumpf
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Sachbuch-Empfehlungen 

Chris Packham; Der Naturführer
Natur ist überall!
Was raschelt da oben in der Eiche? Das 
Naturkunde-Buch für die ganze Familie 
klettert mit Ihnen auf Bäume, lugt in Mäu-
selöcher und verrät verblüffende Details 
über Pflanzen, Tiere und Lebensräume. 
Seien Sie gemeinsam mit Ihren Kindern 
hautnah dabei, wenn eine Raupe zum 
Schmetterling wird und sehen Sie mithil-
fe faszinierender Fotos und Texte Wälder, 
Flüsse, Meere und Wüsten mit neuen Au-
gen – schon vor der eigenen Haustür be-
ginnt die aufregende Entdeckungsreise. 
Natur, Ökologie und Klima voller Neugier 
gemeinsam erforschen!

Daniela Strauß; Lieblingsvögel: 36 Arten, 
die dich zum Staunen bringen
Dürfen wir vorstellen: Unsere 36 Lieb-
lingsvögel! Es sind Flugkünstler, Meister-
sänger, Frühaufsteher, Topmodels oder 
Schlaumeier, sie haben schräge Namen, 
sind Minivögel oder Kraftprotze. Zu vie-
len Arten bietet dieser Naturführer unter-
haltsame Facts sowie Tipps, wie man den 
Vögeln helfen kann. Zusätzlich werden auf 
themenbasierten Sonderseiten z.B. die 
gefährdetsten Vögel in Deutschland oder 
die faszinierendsten Vogelschauspiele ge-
zeigt. Als Extra kann man mit der kostenlo-
sen KOSMOS-PLUS-APP die Vogelstimmen 
direkt nachhören und bestimmen.

Roman-Empfehlungen

Syd Atlas; Einmal in Brooklyn
Es ist der heiße Sommer 1977 in Brook-
lyn. Juliette und David sind 17 Jahre alt 
und leben mit ihren Familien Tür an Tür. 
Seit Kindheitstagen sind sie beste Freun-
de, als sie ihre Action-Figuren auf den 
Grill legten, um deren Schmelzen zu be-
obachten. In ihrer Highschool sind sie Au-
ßenseiter, aber nach diesem Sommer wird 
das Leben für beide ein anderes sein. Ju-
liette wird die Stadt verlassen und aufs 

College gehen, der schwer kranke David 
hingegen weiß gar nicht, wie viel Zeit ihm 
noch bleibt. Als Juliette eines Abends mit 
dem charmanten Pizzaboten Rico auf-
taucht, begreift David sofort, dass er han-
deln muss: Denn er liebt Juliette, und er 
hat nichts mehr zu verlieren ... Doch wäh-
rend sie ihren ersten Kuss erlebt und Da-
vid allein das Yankees-Spiel auf seinem 
kleinen Fernseher verfolgt, wird plötzlich 
alles dunkel. Der große Blackout lässt 
New York im Chaos versinken. Als nach 
25 Stunden das Licht wieder angeht, ist 
nichts mehr so, wie es einmal war.

Katharina Fuchs; Der Traum vom Leben
Zu groß, zu dünn und zu blass ist die junge 
Luise für die Jungs in der norddeutschen 
Provinz – da verliebt sie sich in Nils, den 
Sohn des Großbauern mit den strahlen-
den Augen. Doch die Tochter des ärmsten 
Bauern weit und breit ist für seine Eltern 
nicht standesgemäß.  Ein Star-Friseur öff-
net ihr die Türen, sie ergreift die Chance 
– und findet sich als Model auf den gla-
mourösen Pariser Laufstegen wieder. 
Denn die 90er sind das Zeitalter der Su-
permodels. In der ganzen Stadt schießen 
aufstrebende Modelabels wie Pilze aus 
dem Boden, die Nachtclubs feiern legen-
däre Partys. Zwischen Modeglamour und 
dem schillernden Pariser Nachtleben tut 
sich für Luise eine eindrucksvolle Welt auf 
... Das verrückte Paris der Neunzigerjahre 
will aus dem schüchternen friesischen 
Mädchen einen Star auf dem Catwalk ma-
chen. Doch wie hoch ist der Preis? Luise 
muss eine Entscheidung treffen …

Kinder- und Jugendbuch-  

Empfehlungen

Rebecca June; Gemeinsam sind wir stark
Im Lauf der Geschichte haben schon viele 
friedliche Proteste und Demonstrationen 
die Welt ein Stück weit besser gemacht. 
Menschen sind in Neuseeland auf Bäume 
geklettert, um einen Wald zu retten. In 

England sind Frauen durch den Schlamm 
marschiert, um das Frauenwahlrecht zu 
fordern. Und überall auf der Welt organi-
sieren Kinder und Jugendliche wöchent-
liche Schulstreiks, um gegen die Klima-
katastrophe zu kämpfen. Mit kraftvollen 
Illustrationen und fesselnden Texten 
erzählt dieses Buch von friedlichen Pro-
testen auf der ganzen Welt und vermittelt 
dabei eine wichtige Botschaft: Gemein-
sam sind wir stark!

Ernst Peter Fischer; Warum funkeln die 
Sterne
7 von über 77 Fragen, die Bestsellerautor 
Ernst Peter Fischer in diesem Buch beant-
wortet:
-	 Warum wird der Himmel nachts dunkel?
- 	 Warum funkeln die Sterne und fallen  
	 nicht vom Himmel?
- 	 Was lässt Blätter im Sommer grün 
	 leuchten und wieso färbt sich das  
	 Laub im Herbst herrlich bunt?
- 	 Was sehen Tiere, wenn sie in ihrer  
	 Umwelt auf das schauen, was Homo  
	 sapiens mit Rot, Grün, Blau bezeichnet?
- 	 Warum kullern uns Tränen aus den  
	 Augen, wenn wir uns "totlachen"?
- 	 Was enthält mehr Eiweiß - Eiweiß  
	 oder Eigelb?
- 	 Und warum tauchen mit jeder  
	 Antwort neue Fragen auf?
Ernst Peter Fischer ist ein Experte im un-
terhaltsamen Beantworten von Fragen, 
die uns Menschen fast zwangsläufig in 
den Sinn kommen, wenn wir unsere Um-
welt und uns selbst aufmerksam und neu-
gierig beobachten. Für dieses Buch hat 
er nicht nur die Fragen ausgewählt, die 
ihm am häufigsten in seiner Karriere als 
Wissenschaftshistoriker und Buchautor 
gestellt worden sind, sondern die zu be-
antworten er auch am reizvollsten findet.

Unser e-book Angebot

Nutzen sie www.franken-onleihe.
de mit über 40.000 e-books. Wählen 
Sie die Bibliothek Bad Neustadt an. 
Benutzernummer ist Ihre Ausweis-
nummer, Passwort ist Ihr Geburts-
datum, achtstellig ohne Punkt und 
Komma.

Im Internet finden Sie uns unter 
www.stadtbibliothek-nes.de

Unsere aktuellen Öffnungszeiten

Montag 	 10:00 - 18:00 Uhr	 Dienstag 	 10:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 	 13:00 - 18:00 Uhr	 Donnerstag 	 10:00 - 18:00 Uhr
Freitag 	 10:00 - 18:00 Uhr
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Das lesen die 
Neustädter am

liebsten

1	� Was ich nie gesagt habe:  
Gretchens Schicksalsfamilie  

	 Susanne Abel

2	 Eine Frage der Chemie 
	 Bonnie Garmus

3	 Miss Würzburg
	 Eva-Maria Bast

4	 Zwischen Welten
	 Juli Zeh

5	 Die Perlenschwester   
	 Lucinda Riley

6	 Das Kind in dir muss Heimat 	
	 finden

	 Stefanie Stahl

7	 Fabelhafte Rebellen
	 Andrea Wulf

8	� Wann wird es endlich wieder so 
wie es nie war			 
Joachim Meyerhoff

9	� Fabelhafte Rebellen 	  
Andrea Wulff

10	 Nachmittage
	 Ferdinand von Schirach

„Fashion Revolution” - für einen 
nachhaltigen Umgang mit unserer 

Kleidung

Vermessung des jüdischen 
Friedhofs

Wie viele Kleidungsstücke besitzen Sie 
- und wie viele davon tragen Sie? Wie 
viele Kleidungsstücke haben sie im letz-
ten Jahr aussortiert? Diese und andere 
Fragen regen Passanten momentan in 
der Hohnstraße zum Nachdenken an: Ein 
Schaufenster im Weltladen war im April 
mit „Nachdenk-Slogans” und modischen 
Outfits aus zweiter Hand dekoriert. Bet-
tina Schindler und Susanne Richter von 
der Steuergruppe Fairtrade Town haben 
das Schaufenster gestaltet, das das Welt-
laden-Team um Norbert Dietzel gern für 
diese nachhaltige Idee anbot.
Zuvor haben verschiedene Schulen im 
Landkreis, unter anderem die 9. Klassen 
des Rhön-Gymnasiums, an Projekttagen 
der AG Bildung des Fairtrade-Landkrei-
ses teilgenommen. Unter dem Motto 
„Perspektivenwechsel durch globales 
Lernen” beschäftigten sich die Schüler-
gruppen mit der Herkunft der Bestand-
teile ihres Handys, mit Schokolade und 
mit der Weltreise einer Jeans - und je-
weils mit den Schicksalen der Menschen, 
die in der Herstellung oft zu prekären 
Bedingungen arbeiten.
Die Workshopleitungen riefen dazu auf, 
den Nachhaltigkeitsgedanken in den All-

tag zu integrieren: im örtlichen Einzel-
handel auf gekennzeichnete Produkte, 
z.B. Neuware aus recycelten Materialien 
zu achten, in der Schule Kleidertausch-
aktionen zu organisieren oder bewusst 
gebrauchte Kleidung zu kaufen. Um das 
generierte Wissen zu vertiefen, fotogra-
fierten sich im Anschluss an die Projekt-
tage Schüler und Schülerinnen am 24. 
April in der Innenstadt in modischen und 
kreativen Second-Hand-Outfits. Die Er-
gebnisse können sich sehen lassen! Auf 
den Fotos sehen Sie Schülerinnen der 9. 
Klasse des Rhön-Gymnasiums in ihren 
neu gefundenen Looks.
Ansprechpartnerin für Fairtrade Town ist 
Angelika Högn-Kößler.

Derzeit wird der jüdische Friedhof in Bad 
Neustadt genau vermessen. Im Auftrag 
des Landesamtes für Denkmalschutz 
werden in ganz Nordbayern die Ruhe-
stätten erfasst und dokumentiert. Es ist 
ja im jüdischen Glauben nicht üblich, 
dass Gräber renoviert werden. Sie sollen 
verfallen. Der bulgarischstämmige Eyub 
Fikret macht diese Arbeit seit zwei Jah-
ren und war auch schon in Mellrichstadt, 
Burghasslach und anderen Orten tätig. 
Er hatte in Bulgarien Archäologie und 
Geschichte studiert. Die Arbeiten in Bad 
Neustadt sind quasi die Abrundung des 
Projektes, was 2014 durch den israeli-
schen Professor Moshe Caine begonnen 
wurde. Bis heute zeigt die Homepage 
Judaica Bad Neustadt die Ergebnisse der 
damaligen Arbeit.

Foto: Bettina Schindler
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„Sommernachtsträume”  
auf der Salzburg 

29. und 30. Juli 2023 – der Salzburg Klassiker  
in Bad Neustadt a. d. Saale  

„Sommernachtsträume” lautet der Titel 
der Operngala beim Salzburg Klassiker 
2023. Denn die spektakuläre Burganlage 
über Bad Neustadt verwandelt sich am 
Samstag, den 29. Juli, in einen Schau-
platz zauberhafter musikalischer Ge-
schichten. 

Erklingen lässt die (schaurig-)schönen Er-
zählungen voller Liebe und Leidenschaft 
die Junge Philharmonie Rhön-Grabfeld. 
Sie präsentiert u. a. Werke aus Georges 
Bizets „Carmen”, Carl Maria von Webers 
„Der Freischütz” und Felix Mendelssohn 
Bartholdys „Ein Sommernachtstraum”. 
Unterstützt wird das Sinfonieorchester 
von den Chorsängerinnen und -sängern 
der Evangelischen Kantorei Bad Neu-
stadt, des Sängervereins Mellrichstadt 
und des Chors der Berufsfachschule für 
Musik Bad Königshofen. Die Künstle-
rische Leitung des Abends übernimmt 
erstmals Elmar Koch, Dirigent und Schul-
leiter der Berufsfachschule für Musik 
Bad Königshofen. 

Beginn des Konzerts ist um 20:30 Uhr, 
Einlass ist ab 18 Uhr. Vor dem Konzert ist 
ein Vorprogramm in den Gärten der Salz-
burg vorgesehen. 

Mit den „Sommernachtsträumen” wird 
die Tradition des Opern- und Konzert- 
abends auf der Salzburg fortgeführt. 
Nach der pandemiebedingten Pause er-
strahlt das Open-Air Event in 2023 aber 
gleichzeitig in neuem Gewand und mit 
neuem Konzept.

Erstmals wird so am Sonntagabend ein 
zweites musikalisches Programm gebo-
ten. Am 30. Juli ist Max Mutzke zu Gast 
auf der Salzburg. Begleitet vom virtuo-
sen Sound der SWR Big Band begeistert 
der Sänger mit seiner charismatischen 
Stimme und Soul vom Allerfeinsten. Be-
ginn des Konzerts ist um 20:30 Uhr, Ein-
lass ist ab 19:00 Uhr.

Angekündigt wird dieser neue Salzburg 
Klassiker 2023 in neuem Design. 

Dr. Astrid Hedrich-Scherpf (Kulturagentur Rhön-Grabfeld), Michael Schönmeier (Stadthal-lenmanagement), Bürgermeister Michael Wer-
ner, Sophia Mohr (Kulturagentur Rhön-Grabfeld), Michael Diestel (Verein „Kultur ...FÜR... humanitäre Hilfe”), Elmar Koch (Diri-gent und 
Schulleiter der Berufsfachschule für Musik Bad Königshofen) und Geschäftslei-ter Maximilian Pfister stellen den Salzburg Klassiker 
2023 vor. � Foto: Stadt Bad Neustadt a. d. Saale, Anna Racké

Tickets 

Sind erhältlich über den Online- 
Ticketshop https://www.reservix.de/
bad-neustadt-an-der-saale/venue/
stadthalle-bad-neustadt/v1560 oder 
bei der Tourismus und Stadtmar-
keting Bad Neustadt GmbH, An der 
Stadthalle 4, 97616 Bad Neustadt 
(Tel. 09771/ 6 310 310 oder per 
E-Mail an info@tourismus-nes.de) 
und der Rhön GmbH, Spörleinstr.11, 
97616 Bad Neustadt (Tel. 09771 
687-6060).

Der Salzburg Klassiker ist ein Koope-
rationsprojekt der Stadt Bad Neu-
stadt zusammen mit der Berufsfach-
schule für Musik Bad Königshofen, 
der Kulturagentur Rhön-Grabfeld, 
dem Verein Kultur ...FÜR... humanitä-
re Hilfe sowie der Familie von und zu 
Guttenberg.
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Digitalquiz Bayern 

Kunstverein Bad Neustadt e.V. 

Videobotschaft von 
Herrn Staatsminister 
Füracker zum 
„Dialektquiz Bayern”  

„Wie klingt‘s in Bayerns Regionen? Wo 
spricht man so?” Unter diesem Motto hat 
das Bayerische Staatsministerium der Fi-
nanzen und für Heimat auf www.dialekt-
quiz.de ein großes Dialektquiz mit über 
5.000 Hörbeispielen veröffentlicht, dar-
unter die Hälfte von bekannten Künstle-
rinnen und Künstler aus ganz Bayern. 
 
Dialekt und die gesprochene Vielfalt der 
Mundarten sind wesentliche Teile der 
Kulturgeschichte Bayerns und gelebter 
Heimatbezug für viele Menschen in Bay-
ern. Daher stehen Dialektthemen seit je-
her auch im Fokus der Heimatpflege auf 
gemeindlicher, Kreis- und Bezirksebene. 

Das Finanz- und Heimatministerium will 
mit dem Dialektquiz Bayern einen spie-

lerischen Zugang zu den Mundarten in 
Bayern für Jung und Alt schaffen und die 
lebendige Dialektszene im Freistaat in 
den Mittelpunkt stellen. 
 
Das Dialektquiz lädt dazu ein, die Viel-
falt der Dialekte und Mundarten in Bay-
ern zu erleben, ihre Herkunft zu erraten 
und auch Preise zu gewinnen. Neben 
dem Quiz mit Gewinnspiel gibt es vieles 
zu entdecken: Die „Sprechende Sprach-
karte” macht die einzelnen Dialekte bis 
zur Gemeindeebene erlebbar. Außerdem 
enthält das Dialektquiz Informationen 
und Audiobeispiele zu den einzelnen 
Dialekträumen sowie eine eigene Künst-
lerseite, bei der die vorhandenen Hör-
beispiele nach Dialekten und Genres 
gefiltert werden können.

Kreative Ferienangebote – Girls Days & Boys Days – 
6 Jahre – 10 Jahre
Malen – Basteln – Fädeln - Hämmern – Schrauben
Teilnahmegebühr: 3 € (Materialkosten) 
Mitzubringen: Malerkittel, Trinkflasche, kleines Handtuch
Kultur macht stark ist das größte Programm für kulturelle Bildung in Deutschland, 
gefördert vom Bundesministerium für 
Bildung und Forschung (BMBF)

Das Ding am Donnerstag – Kultsongs im Kunstverein
Du singst gerne? Du spielst gerne Gitarre? Oder Beides? Dann bist du herzlich ein-
geladen, bei „Das Ding am Donnerstag” mitzumachen!
Wir spielen und singen gemeinsam „Kultsongs” aus dem Bereich Folk, Pop und Rock. 
Texte mit Akkorden werden zur Verfügung gestellt. Wenn Du Gitarre spielen möch-
test, bringe bitte Dein Instrument und bei Bedarf Noten-/Gitarrenständer mit.
Wir spielen und singen „unplugged”, also mit Akustikgitarren ohne Verstärker.
Barrierefreier Zugang. 5 € je Termin (Für Mitglieder des Kunstvereins frei). Nicht an 
Feiertagen.
Fragen an: info@kunst-nes.de

Mo. 05.06.23
Di. 06.06.23
Mi. 07.06.23
Fr. 09.06.23

Jeweils von 10 Uhr – 12:30 Uhr
Kunstverein Bad Neustadt

Bauerngasse 7 a

2. und 4. 
Donnerstag im 

Monat
Jeweils von 18:30 Uhr - 20:30 Uhr

Kunstverein Bad Neustadt
Bauerngasse 7 a

Anmeldung/Information

Erika Granzow  
gra-nes@gmx.de
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Beim Erzählcafe im Caritashaus Edith 
Stein in Bad Neustadt hatte Moderator 
Wolfgang Kitscha mit dem Würzburger 
Bischof Franz Jung einen erzählfreudigen 
Gast. Die Zuhörer erfuhren mehr über sein 
Elternhaus, seine Kinder- und Jugendzeit 
und auch die Hobbys. So outete sich Franz 
Jung als Hobbymaler und, dass er zu Hau-
se viele Zeichnungen von den verschiede-
nen Urlaubsregionen hat. „Wenn andere 
viele Bilder zeigen, die sie fotografiert 
haben, zeige ich meine Zeichnungen der 
jeweiligen Region.”  Den Grundstein da-
für dürfte sein Vater gelegt haben, der 
als Grafiker, später dann im Schuldienst 
Kunsterzieher war. Zu seinen Bildern sag-
te der Bischof, dass er über seine Zeich-
nungen einen intensiveren Zugang zum 
jeweiligen Motiv habe, als, wenn man nur 
an der Kamera den Auslöser drückt.

So ist es kein Wunder, dass der Würz-
burger Oberhirte sogar seine Motive für 
seine Weihnachtskarten selbst entwirft 
und zeichnet. Eingangs hatte Wolfgang 
Kitscha an drei Jubiläen erinnert: Das 30. 
Erzählcafe in Bad Neustadt, er selbst als 
15 Jahre Moderator und schließlich sei 
Bischof Franz Jung fünf Jahre im Bistum 
Würzburg. Bei einem Empfang habe er 
damals den neuen Bischof zum Erzählcafe 
eingeladen und diese Zusage habe Franz 
Jung nun erfüllt. „Wir wollen sie ganz per-
sönlich kennen lernen, aber auch ein paar 
aktuelle Fragen beantwortet haben,” sagt 
Kitscha und erfuhr, dass Franz Jung am 4. 
Juni 1966 in einem katholischen Kranken-
haus in Mannheim geboren und dort auch 
getauft wurde. Franz Jung sprach von ei-
ner glücklichen Kindheit, erwähnte seine 
drei Geschwister und, dass er natürlich 
kirchlich engagiert war, sowohl als Mess-
diener bis zur Jugendarbeit. Ein behütetes 
Zuhause habe er gehabt und noch auf der 

Straße gespielt. Sein Lieblingsgericht, das 
nur seine Mutter gut kochen kann, sind 
panierte Schnitzel, Fleischküchle und Kä-
sekuchen.

Er sei ein guter Schüler gewesen, bis auf 
Sport. Geschichte war sein Leistungsfach 
und ist bis heute sein großes Hobby. Die 
Kinder der Familie Jung waren nie im 
Kindergarten, sondern wurden zu Hause 
erzogen. „Kein Wunder meine Mutter war 
ja Lehrerin,” lachte der Bischof. Sein Lieb-
lingsland ist übrigens Frankreich. Nach 
dem Abitur war er sich unschlüssig ober 
Pharmazie oder Geschichte studieren 
sollte. Sein Heimatpfarrer habe ihn dann 
gefragt, ob nicht der Priesterberuf etwas 
für ihn wäre. „Ich habe damals gesagt, 
dass ich diesen Gedanken auch schon 
hatte und so bin ich Priester geworden.” 
Als etwas Besonders nannte Franz Jung 
das Studienjahr in Rom aber auch Rom 
selbst. Hier sei die Weltkirche zu spüren. 
Vor Würzburg war er zuletzt Generalvikar 
in Speyer unter Bischof Schlembach. „Er 
war ein strenger Herr und hat mir unter 
anderem die Leitung des Gemeindeteams 
übertragen. Damals habe er die Reform 
der Pfarreien im Bistum Speyer vorberei-
tet. Als die Ernennung zum Bischof von 
Würzburg kam, sei sein Leben „auf den 
Kopf gestellt worden.” Allerdings fühle er 
sich in Franken sehr wohl.

Die Frage von Wolfgang Kitscha nach ei-
ner neuen Aufgabe als Erzbischof von 
Bamberg ließ Bischof Jung weitgehend 
unbeantwortet. „Es ist wohl ein Gerücht.”  
Die Antwort der Gäste dazu: Herr Bischof 
bleiben sie bei uns. Der Würzburger 
Oberhirte berichtete von den Herausfor-
derungen, die er täglich zu bewältigen 
habe und davon, dass er auch sehr oft 
kritische Mails oder Briefe erhalte. So 
unter anderem beim Thema Flüchtlinge, 
aber auch beim Missbrauchs Skandal der 
katholischen Kirche. Wichtig sei es hier 
beide Seiten zu hören. Das Problem der 
heutigen Gesellschaft sei, dass man nicht 
mehr zuhört, deshalb seien Gespräche bei 
den verschiedensten Themen sehr schwer 
zu führen. Dies sei vor allem beim Thema 
„Missbrauch” immer wieder spürbar. In 
Würzburg wurde inzwischen  ein „Kreis 
der Betroffenen” eingerichtet. Ihn selbst 
belaste das Thema und bei Gesprächen 
sei Fingerspitzengefühl gefragt.  „Ich bin 
gerne Bischof und weiß, dass man es nicht 
jedem recht machen kann.” 

Die neuen Pastoralen Räume und der 
Priestermangel wurden angesprochen. 
Ein Gast schlug dem Bischof vor, doch 
Diakone zu Priestern zu weihen. Bischof 
Jung: „Dazu muss man wissen, dass, wenn 
sich jemand für das Amt des Diakons ent-
schieden hat, er nicht den Priesterberuf 
anstrebt.” Auf die Frage zum Zölibat und 
ob man mit der Aufhebung nicht mehr 
Priester bekäme sagte Franz Jung, dass 
eine Aufhebung keinesfalls vollere Kir-
chen mit sich bringen würde. Zur Frage 
nach „Frauen im Priesteramt” meinte der 
Würzburger Bischof, dass auch Frauen 
Christus repräsentieren können, aller-
dings gebe es hierzu die Entscheidung des 
Papstes. Zu den Pastoralen Räumen mein-
te Franz Jung, dass man erkenne müsse, 
dass nichts mehr so ist wie früher. „Die 
Volkskirche gibt es nicht mehr”. In diesem 
Zusammenhang verwies er darauf, dass es 
ihm ein Herzensanliegen war, keine Pfar-
rei aufzulösen, weil die Menschen sich 
hier mit ihrer Kirche identifizieren. „Wir 
müssen heute weiterdenken und als Kir-
che überlegen, wohin wir wollen. Was den 
Menschen fehlt, sei ihr Gottesglaube.

Der Nachmittag wurde kurz durch eine 
Gesangspause mit dem bekannten Kreuz-
berglied unterbrochen und traditionell 
überreichte Wolfgang Kitscha Bischof 
Franz Jung als Erinnerung die Erzählca-
fe-Tasse. „Großer Gott, wir loben dich,” 
schallte es dann aus dem Gewölbekeller 
des Kreiscaritasverbandes Bad Neustadt, 
wo sich Bischof Jung mit dem Segen nach 
gut zwei Stunden verabschiedete.

Bischof Jung zeichnet im Urlaub statt zu fotografieren
„Den Menschen fehlt heute der Gottesglaube”  

Mit Bischof Franz Jung war beim 30. Er-
zählcafe im Caritashaus in Bad Neustadt 
ein prominenter Gast gekommen. Die Mo-
deration hatte, wie seit 15 Jahren, Wolf-
gang Kitscha übernommen. �  
� Foto: Hanns Friedrich

Zum Kreuzberglied wurde auch einmal mit 
dem Bischof kräftig geschunkelt �  
� Foto: Hanns Friedrich
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Am Mittwoch, den 26. April 2023, kamen 
über 300 Senioren und Seniorinnen aus 
allen 14 Städten und Gemeinden der 
NES-Allianz zusammen, um gemeinsam 
zu singen, zu tanzen, sich zu unterhalten 
und unterhalten zu lassen. 

Die NES-Allianz-Bürgermeisterin Sonja 
Rahm mit ihrem Akkordeon und Chris-
tof Herbert an der Gitarre spielten zum 
Mitsingen und Tanzen auf. Gabi Gröschel 
trug pointierte Kurzgeschichten aus der 
Region vor und eine Mundart-Gruppe 
aus Unterelsbach unterhielt die Gäs-
te mit einem deftigen Sketch. Versorgt 
wurden die Gäste mit einer großen Aus-
wahl hausgemachter Kuchen, Kaffee und 
herzhaften Bissen.

Organisiert und durchgeführt hatte den 
musikalischen Seniorennachmittag die 
AG Senioren der NES-Allianz, die sich aus 
den ehrenamtlichen Seniorenbeauftrag-
ten, den fünf Quartiersmanagements aus 
Wülfershausen, Burglauer, Strahlungen, 
Bad Neustadt und Hohenroth und dem 
Allianzmanagement zusammensetzt. 
Vor Ort unterstützten Ehrenamtliche aus 
Wollbach tatkräftig bei der Versorgung. 
Nachdem die Plätze bei den vorangegan-
genen Veranstaltungen in Bad Neustadt 
und Heustreu schnell vergeben waren, 
war auch dieses Mal die Nachfrage so 
groß, dass die Anmeldelisten bereits in 
den ersten beiden Tagen des Anmelde-
zeitraums voll waren. Noch im Mai wird 
sich die AG Senioren treffen, um erste 

Ideen für den nächsten musikalischen 
Seniorennachmittag zusammenzutra-
gen, der auch weiterhin ein- bis zweimal 
jährlich stattfinden soll. Somit haben 
auch diejenigen, die in Wollbach kei-
nen Platz mehr bekommen haben, dem-
nächst wieder die Chance, bei der be-
liebten Seniorenfeier dabei zu sein.

Gerne können Vorschläge für Programm-
punkte bei den Quartiersmanagements, 
den Seniorenbeauftragten oder dem Al-
lianzmanagement eingebracht werden. 
Gesucht werden Beiträge, die möglichst 
von regionalen Künstlern kommen, Spaß 
machen und die Senioren und Seniorin-
nen zum Singen, Tanzen, oder auch Nach-
denken verführen.

Die NES-Allianz lud wieder ein... zum musikalischen 
Seniorennachmittag in Wollbach!

Foto: Sandra_Lehnert
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Im Rahmen der Tage der offenen Türen in 
der Gemeinde Hohenroth wird nun der 
Waldkindergarten RäuberNESt nach dem 
ersten erfolgreichen Waldkindergarten-
jahr offiziell eröffnet. Bei einem kleinen 
Festakt um 10:30 Uhr wird der stellver-
tretende Landrat Bruno Altrichter, der 
Bürgermeister der Gemeinde Hohenroth 
Georg Straub, die Kindergartenleitung 
und der Elternbeirat anwesend sein. Der 
Waldkindergarten wird eingesegnet und 
die Eröffnung mit Liedern und Gedichten 
von der Waldkindergartengruppe fest-
lich umrahmt.

Anschließend können Interessierte den 
Waldkindergarten beim Tag der offenen 
Tür besuchen und kennenlernen. Sams-
tagvormittag bis etwa 14:00 Uhr werden 
die Kinder des Waldkindergartens ihre 
Schutzhütte und vor allem ihren „großen 
Spielplatz” unter dem Blätterdach zei-

gen. Auf besondere Nachfrage werden 
auch Lieblingsplätze und vielleicht die 
Geheimverstecke gezeigt. Mit den Eltern 
der Waldkindergartenkinder, die auch 
dabei sein werden, können Fragen und 
Erfahrungen besprochen werden, z.B. im 
Blick auf die Organisation der Anfahrt 
und die optimale Kleidung für den ganz-
jährigen Aufenthalt im Freien. 

Es wird Getränke und etwas für den klei-
nen Hunger geben. 

Am Samstag, 15.07. und Sonntag 
16.07.2023 jeweils von 12:00 bis 16:00 
Uhr wird außerdem die Kindergartenlei-
tung im Rahmen der Tage der offenen Tür 
zu Besonderheiten des pädagogischen 
Ansatzes, geplanten Aktivitäten und Or-
ganisatorischem sehr gerne Auskunft 
geben und die Schutzhütte und das Ge-
lände zeigen.

Neues aus der NES-Allianz:  
Waldkindergarten RäuberNest

FERIENSPAß DER NES-ALLIANZ!

Informationen zum 
Ferienprogramm  

NES-Allianz
Goethestr. 1
97616 Bad Neustadt a. d. Saale
Telefon: 09771 6160 55
E-Mail: management@nes-allianz.de
www.nes-allianz.de

Freut ihr euch schon auf die Sommerferien 2023mit viel Spiel und Spaß?
Dann ist das Ferienprogramm der NES-Allianz genau das Richtige für euch!
Vom 1. bis 11. Juli 2023 könnt ihr euch online für viele tolle Aktionen in den betei-
ligten NES-Allianz-Kommunen anmelden.
Schaut gleich vorbei und sucht euch ein Angebot aus, das euch gefällt. Auch nach 
dem Anmeldezeitraum habt ihr die Chance, einen der Restplätze zu ergattern!

Teilnehmende Kommunen in der NES-Allianz: Burglauer, Hohenroth, Hollstadt, Nieder-
lauer, Unter/Oberebersbach, Rödelmaier, Salz, Schönau a. d. Brend, Strahlungen, Uns-
leben, Wollbach.

Eröffnung des 
Waldkindergartens 
RäuberNESt 

am 	 15.07.2023 um 10:30 Uhr

Tage der offenen Tür im 
RäuberNESt  

am	 15./16.07.2023  
	 von 12:00-16:00 Uhr
Ort: 	 Waldkindergartengelände 		
	 beim Wald-Boden-Klima 		
	 Info-Park Hohenroth
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RUND UMS TRIAMARE

Hallenschließung
Im Juli und August finden die jährlich 
notwendigen Revisionsarbeiten statt. In 
dieser Zeit ist der gesamte Hallenbadbe-
reich mit Riesenrutsche und Saunaland-
schaft geschlossen. Das Freibad steht 
dann uneingeschränkt zur Verfügung.

Damensauna
Jeden Dienstag von 09:00 bis 21:00 Uhr
Termine: 13.06.23.,20.06.23.,27.06.23
(nicht in den Ferien und an Feiertagen)

Massagetermine im Juni
Dienstag 06.06.23.,13.06.23.,20.06.23.,
27.06.23
(in der Zeit von 10:30 – 14:30 Uhr)
Mittwoch 07.06.23.,14.06.23.,21.06.23.,
28.06.23
(in der Zeit von 10:30 – 15:00 Uhr)
 
In der Zeit von 10:30 Uhr bis 15:00 Uhr 
werden auch am Sonntag den 26.06.23 
Massagen angeboten.

Die ideale Geschenkidee 

Wellnessgutscheine 
Massagegutscheine
Saunagutscheine

Badegutscheine (schon ab 3,00 €) 
Gutscheine sind täglich in der Zeit von 
09:00 Uhr bis 20:00 Uhr an der Infokas-
se des Triamare erhältlich. Diese können 
auch bequem über das Internet unter 
www.triamare.de oder telefonisch unter 
09771/630 995 0 bestellt werden.

Kostenlose 
Wassergymnastik

Die kostenlose tägliche Wassergymnas-
tik inklusive Bonuskarte um 10 Uhr bie-
tet eine zusätzliche Möglichkeit, etwas 
für seine Gesundheit zu tun. Für 10 Teil-
nahmen gibt es einen freien Badeeintritt 
(2 Stunden).

SSttiiffttuunngg LLeebbeennsshhiillffee

RRhhöönn--GGrraabbffeelldd

#etwasbleibendesschaffen

#etwasvererben

#etwasgutestun

www.jetzt-stiften.de
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Geocaching in Bad Neustadt –  
Das Ereignis für begeisterte Schatzsucher

Unbekannte Orte erkunden, vielfälti-
ges Gelände erforschen und versteckte 
Schätze in der Natur suchen – das ist 
Geocaching. Das Abenteuer an der fri-
schen Luft hat nicht nur einen hohen 
Spaßfaktor, sondern verbindet gleichzei-
tig Natur und Technik, Jung und Alt und 
ist wetter- bzw. jahreszeitenunabhängig. 
Die moderne Schatzsuche funktioniert 
mithilfe eines GPS-fähigen Geräts und 
wird künftig für Einsteiger als Grup-
pen-Ereignis in Bad Neustadt angeboten.

Geocaching für Jedermann
Angesprochen sind alle, die gerne rät-
seln, sich in der Natur aufhalten und Bad 

Neustadt neu erleben möchten. Familien 
mit kleinen Kindern, Jugendliche oder 
Best Ager. Der Hintergrund: die Caches 
können im eigenen Tempo gesucht und 
der Schwierigkeitsgrad individuell ge-
wählt und auf die eigenen Bedürfnisse 
angepasst werden.

Geocaching in Bad Neustadt a. d. Saale
In Bad Neustadt und den Ortsteilen gibt 
es aktuell über 50 Caches, die nur darauf 
warten, von ambitionierten Schatzsu-
chern gefunden zu werden. Caches, wie 
sich die versteckten Schätze nennen, gibt 
es in verschiedenen Größen, Formen und 
Materialien. Was alle gemeinsam haben: 

sie enthalten ein Logbuch und manch-
mal auch kleine Tausch-Gegenstände als 
Andenken für den erfolgreichen Finder. 
Ebenso vielfältig wie die Caches sind die 
Verstecke: tief in der Erde, hoch oben in 
der Baumspitze oder hinter einem gro-
ßen Stein – alles ist möglich. 

Aufgespürt werden die Caches mit einem 
GPS-fähigen Gerät wie dem Smartphone 
und einer entsprechenden App. Die ver-
schiedenen Arten von Caches sind unter-
schiedlich gekennzeichnet und beinhal-
ten verschiedene Herausforderungen: 
eine Art Schnitzeljagd, bei der ein Cache 
zum nächsten führt; ein kniffliges Rätsel, 
das im Vorfeld gelöst werden muss, um 
an die Koordinaten zu gelangen oder ein 
Event, um andere Cacher kennenzuler-
nen.

Geocaching für Einsteiger mit Silvia 
Laudenbach
Silvia Laudenbach nimmt Geo-
caching-Neulinge an die Hand und 
lädt mit der Tourismus und Stadtmar-
keting Bad Neustadt GmbH zu einem 
Geocaching-Event in Bad Neustadt ein. 
Gecacht wird in Teams an 10 Stationen. 
Die Teilnehmerzahl ist auf insgesamt 10 
Teams begrenzt (Größe egal).

Infos

Wann: 	 Samstag, 17.06.2023 um 14 Uhr (ca. 1,5 Std.)
Wo:	 Treffpunkt Stadthalle
Kosten: 	 2 € p. P. (ab 16 Jahre)
Hinweis:	 Bitte Stift und Smartphone mitbringen!

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung unter Tel. 09771 6 310 310.

©Bernabe Colohua Pixabay

Bad Neustadt
Industriestraße 3A

mit
„Kärcher

Poliertrocknung“
in unserer Waschstraße
oder selber waschen

SB Hunde-
waschcenter

©Settergren Pixabay



Halbtageswanderung Auf Schleichwegen durch Burgwallbacher Wälder 

Am Samstag, den 10.06.23, bietet die Tourismus und Stadtmar-
keting Bad Neustadt GmbH in Zusammenarbeit mit Wander-
führer Wolfgang Braun die nächste Halbtageswanderung an.

Startpunkt der Wanderung ist der Parkplatz an der Sparkasse 
in Brendlorenzen. Entlang der Brend geht es auf wunderbaren 
Waldwegen zum Burgwallbacher See. Dort bietet sich eine 
Rucksackverpflegung zum Verzehr an oder eine alternative 
Einkehr im Seecafé. Über Schleichwege geht es zurück zum 
Ausgangsort.

Ausgangs-/Zielort:	 Sparkasse Brendlorenzen
Startzeit:	 Samstag, 10.06.2023 10:00 Uhr
Rückkehr:	 ca. 16:00 Uhr
Strecke:	 ca. 16 km/300 HM

Bitte zur Wanderung mitbringen:
•	 Festes, am besten knöchelumschließendes Schuhwerk 

sowie Wanderstöcke
•	 Rucksack mit Getränk Wanderverpflegung
•	 wetterangepasste Bekleidung und Kopfbedeckung
 
Hinweise zur Teilnahme:
•	 Körperliche Leistungsfähigkeit für die Dauer der Wande-

rung (Tempo 3-4 km/h)
•	 Die Wanderungen sind keine Spaziergänge! (teils unebene 

Feld- und Waldwege, Höhenunterschiede bis zu 300 hm)
•	 Abkürzen oder Abbrechen der Tour ist größtenteils nicht 

möglich
•	 Die Wanderungen finden bei jedem Wetter (Ausnahme 

Gewitter) statt
•	 Der Wanderführer behält sich vor, Personen, welche nach 

seiner Einschätzung nicht die erforderlichen Vorausset-
zungen mitbringen, von der Tour auszuschließen

Anmeldung

Anmeldung bis Donnerstag, 07.06.2023 erforderlich: 
Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH
An der Stadthalle 4, 97616 Bad Neustadt a. d. Saale
Tel.: 09771/6 310 310 
 
Teilnahmegebühr:	
10,00 € pro Wanderung,  
beim Wanderführer zu entrichten

Foto: Andreas Hub

Unsere qualifizierten Gästeführer nehmen Sie mit auf eine Zeitrei-
se durch die Geschichte und zeigen bisher verschlossene Teile der 
Salzburg.

Wann:		  01. + 22.06.2023 um 17:00 Uhr
Treffpunkt:		  Vor der Salzburg
Kosten:		  5,00 € pro Person 
		  (ab 16 Jahre)
Anmeldung:		  telefonisch unter 09771/6 310 310 oder 
		  per Mail an info@tourismus-nes.de

Die einzelnen Termine finden Sie online unter 
www.bad-neustadt-erleben.de/veranstaltungen.

Salzburgführungen

Foto: Steffen Schneider Bilderschmiede
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Auf geheimer Mission durch Bad Neustadt

Wer am Donnerstag, 13.04.2023, in Bad 
Neustadt unterwegs war, konnte an ver-
schiedenen Stellen einen Blick auf eine 
sportlich gekleidete Gruppe mit festem 
Schuhwerk werfen. Die fünf Wanderer 
verfolgen schnellen Schrittes und gut 
gelaunt eine (noch) geheime Mission. 

Horst Mikliss, Geschäftsführer der Tou-
rismus und Stadtmarketing Bad Neustadt 
GmbH begrüßte Joachim Jenrich, Fachre-
ferent für Naturschutz beim Umweltamt, 
sowie Alvaro Sanchez, Wanderwegkoor-
dinator beim Naturpark Rhön und die 
beiden Rhön-GmbH-Mitarbeiterinnen 
Katharina Happel und Antje Meyer zur 
Erkundungstour in Bad Neustadt. 

Gemeinsam tüftelt das hochkarätige 
Gespann an einer großartigen Überra-
schung für die Bad Neustädterinnen und 
Bad Neustädter. Diese Überraschung be-
inhaltet steile Aufstiege, tolle Aussich-
ten, schmale Wege, bequeme Rastplätze, 
Einblicke in unentdeckte Ecken Bad Neu-
stadts, leckeren Kaffee und Informatio-
nen zur Stadt mit Herz. Die bekannten 
Aussichtspunkte an der Luitpoldhöhe, 
der Salzburg, im Kurpark und natürlich 

der Marktplatz dürfen dabei nicht fehlen. 
Horst Mikliss äußert verheißungsvoll, 
dass hier etwas einzigartiges entsteht, 
das Bad Neustadt zu etwas ganz Beson-

derem macht. Seien Sie gespannt und 
freuen sie sich darauf, wenn das große 
Geheimnis gelüftet wird. Vielleicht ha-
ben Sie ja schon ein paar Ideen?

Foto: Julia Müller

Foto: Julia Müller



Die Kurparkkonzert-Saison 
startet im Juni 2023

Die beliebten Kurparkkonzerte vor der Wandelhalle starten 
im Juni 2023 – Heimische Musikkapellen beglücken Zuhöre-
rinnen und Zuhörer mit ausgewählten Musikstücken und Blas-
musik klingt durch den Kurpark.

Nutzen Sie die Chance und erleben Sie die Musikkapellen zu 
folgenden Terminen live im Kurpark Bad Neustadt:

• 	 Sonntag, 04.06.2023: 
	 Musikverein Löhrieth
• 	 Sonntag, 11.06.2023: 
	 Böhmisch Gschtörd
• 	 Sonntag, 18.06.2023: 
	 Musikverein Brendlorenzen
• 	 Sonntag, 25.06.2023: 
	 Musikverein Mühlbach

Die Konzerte starten jeweils um 15:30 Uhr und der Eintritt ist 
frei!
Gemeinsam mit den jeweiligen Vereinen freut sich der Kur- 
und Verkehrsverein auf ausgelassene Stunden im Kurpark. 
Bei schlechtem Wetter, werden die Konzerte evtl. kurzfris-
tig abgesagt. Entsprechende Informationen finden Sie unter 
www.bad-neustadt-erleben.de.

Stadtführungen

Kennen Sie den Planeten der Zwerge? Haben Sie 
schon mal die schwarze Madonna gesehen? Wie viele 
Stufen hat das Hohntor? Diese und weitere Fragen er-
fahren Sie während unseren samstäglichen Altstadt-
führungen.

Wann:	 3./10./17./24.06.23 um 10:00 Uhr
Treffpunkt: 	 Rathausvorplatz
Kosten: 	 �5,00 € pro Person

Ergänzt werden die Altstadtführungen wieder durch 
den „Neuschter Abendspaziergang”, der immer am 2. 
Mittwoch im Monat um 18:30 Uhr ebenfalls am Rat-
hausvorplatz beginnt. Unsere ortskundigen Stadtfüh-
rer nehmen dabei alle Interessierten zu den Highlights 
aus Vergangenheit und Gegenwart mit.

Wann:	 14.06.2023 um 18:30 Uhr
Treffpunkt:	 Rathausvorplatz
Kosten: 	� 5,00 € pro Person

Alle Termine und weitere Informationen finden Sie auf 
www.bad-neustadt-erleben.de. 

Foto: Andreas Hub
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Sonnenschein, ausgelassene 
Stimmung und Familienprogramm

Der zweite verkaufsoffene Sonntag 
lockte am 23.04.2023 einige Besuch- 
erinnen und Besucher in Bad Neustadts 
Innenstadt. Neben der Fahrzeugschau 
am Festplatz und den geöffneten Ge-
schäften war der Marktplatz ein Haupt-
anlaufpunkt. 

Buntes Unterhaltungsprogramm in der 
Innenstadt
Ein buntes Familienprogramm bot für 
alle Altersklassen die perfekte Beschäf-
tigung: ein Kinderkarussell für die Klei-
nen, ein Bungee-Trampolin sowie Glit-
zertattoos und Luftballontierchen für 
die Größeren und virtuelles Erleben am 
BayernLab-Stand für die Großen. Die 
Erwachsenen genossen währenddessen 
das tolle Wetter bei leckerem Kaffee 

oder eisgekühlten Getränken bei den 
umliegenden Gastronomen oder in den 
Geschäften der Innenstadt. Gelegenheit 
zur Einkehr gab es bei einem Gottes-
dienst mit anschließender Räderseg-
nung.

Die Friedenstauben-Wette – Bad Neu-
stadt zeigte Herz
Einer ganz besonderen Herausforde-
rung stelle sich Bürgermeister Michael 
Werner, der vom Kunstverein Bad Neu-
stadt e.V. gemeinsam mit der Villschen 
Altenstiftung zu einer Wette aufgefor-
dert wurde. Die beiden Herausforderer 
wollten mindestens 100 selbstgebastel-
te Friedenstauben über den Marktplatz 
schweben lassen, um Bad Neustadts So-
lidarität zu zeigen. 

Dank der Unterstützung aller fleißigen 
Bastler können sich die Bewohner der 
Villschen Altenstiftung auf einen Besuch 
der drei Bürgermeister freuen, die dann 
eine kleine Aufmerksamkeit dabei haben 
werden.

Der Stadtmarketing NES e.V. und die Tou-
rismus und Stadtmarketing Bad Neustadt 
GmbH freuen sich über einen gelunge-
nen Sonntag und bedanken sich bei allen 
Besucherinnen und Besuchern, die das 
Angebot genutzt und den Tag zu einem 
besonderen Highlight gemacht haben.

Rädersegnung � Foto: Christine Lux

Foto: Julia Müller Foto: Julia Müller

Foto: Julia Müller
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Nach Einbruch der Dunkelheit findet 
man am abendlichen Sternenhimmel 
die wunderschönen Sternbilder des 
Sommers - Leier, Schwan, Adler … Entde-
cken Sie mit uns die Sterne und lassen 
Sie sich einfangen vom Zauber einer 
warmen Sommernacht. 

Unsere zertifizierte Gästeführerin Elke 
Heppt-Weihrauch verrät Wissenswer-
tes über die Konstellation der Planeten 
in unserem Sonnensystem, das Thema 
Lichtverschmutzung und Allgemeines 
zum Sternenpark Rhön. 

In diesem Sinne: Licht aus – Sterne an!

Die Teilnahme ist auf 15 Personen be-
grenzt. Anmeldungen telefonisch unter 
09771/6310310 oder per E-Mail an 
info@tourismus-nes.de unter Angabe 
der Teilnehmernamen und einer Tele-
fonnummer.

Sternenhimmel über 
Bad Neustadt

We want it that way – Muttertagskonzert mit Steffi List

Am Sonntag, 14.05.2023, spielte Steffi 
List ein ganz besonderes Konzert im Kur-
park und begeisterte die Bad Neustäd-
terinnen und Bad Neustädter: das Mut-
tertagskonzert an der Wandelhalle. Die 
Schweinfurter Sängerin genoss die volle 
Aufmerksamkeit der Besucherinnen und 
Besucher, die bei bestem Wetter und 
ausgelassener Stimmung ihrem Gesang 
lauschten. Für die Mütter hatte sich die 
Tourismus und Stadtmarketing Bad Neu-
stadt GmbH eine kleine Überraschung 
ausgedacht: Sektdosen mit „Herzlichen 
Grüßen aus Bad Neustadt”. Gemeinsam 
mit Steffi List konnten sie so auf den 
Muttertag anstoßen. Die Sängerin spiel-
te ein breit gefächertes Repertoire: über 
„Manic Monday” von The Bangles, „Ame-

rican Pie” von Don McLean bis hin zu 
selbstgeschriebenen Songs wie „LOVE” 
und beeindruckte so die Gäste.
Weitere Highlights waren „Use Somebo-
dy” von den Kings of Leon, „Englishman 
in New York” von Sting oder ihr eigener 
Song „Himmelstür”. Als erste Zugabe 
sang sie „I want it that way” von den 
Backstreet Boys und traf ganz das Motto 
des Tages, denn wir alle wollten es genau 
so: einen fantastischen Tag, mit ausge-
lassener Stimmung und guter Musik. 
Die Tourismus und Stadtmarketing Bad 
Neustadt GmbH bedankt sich bei Steffi 
List und natürlich auch bei allen Besu-
cherinnen und Besuchern für diesen 
einmaligen Muttertag im Kurpark Bad 
Neustadt.

Veranstaltungsdetails

Wann:	 Freitag, 16.06.2023
Treffpunkt: 	 22:00 Uhr am Flugplatz am Grasberg
Dauer: 	 Ca. 1,5 Stunden
Beitrag: 	 10 €/Person
Info:	 Bitte Decken und/oder Kissen zum Drauflegen mitbringen.

Foto: Dr. Jan Gensler

Foto: Juliane Schmitt

Foto: Juliane Schmitt
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Fundsachen

FUNDSACHEN JETZT ONLINE 
SUCHEN UNTER: 

www.bad-neustadt.de

Fundnr. Kategorie Beschreibung Funddatum

2023/000046 Schlüssel Einzelschlüssel, Aufschrift "OBI" 28.03.2023

2023/000044 Schlüsselbund 2 Schlüssel, Anhänger "BERLIN" 03.04.2023

2023/000047 Schlüssel Autoschlüssel, blau-weißes Band als Anhänger 10.04.2023

2023/000045 Schlüssel 2 identische Schlüssel 24.04.2023

2023/000048 Geld Bargeld 30.04.2023

BEKANNTMACHUNGEN

FUNDSACHEN

22
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52
31

43
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Hörtra
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Jetzt kos
tenlos

testen!

97616 Bad neustadt – Innenstadt | Marktplatz 24 | Tel.: (0 97 71) 6 13 30
Mo.–Fr. 8.00–18.00 Uhr und nach Vereinbarung

97616 Bad neustadt – Im Rhön-Klinikum | Von-Guttenberg-Straße 16
Tel.: (0 97 71) 61 33 44 | Mo., Di., Do. 8.00–13.00 Uhr und 14.00–17.00 Uhr;
Mi., Fr. 8.00–12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Weitere Informationen finden Sie im Internet > www.trabert.info

Bewusst hören lernen
Sie hören gut, aber verstehen Sie auch alles?
Wir bieten Hilfe bei Hörproblemen. Vereinbaren Sie
unverbindlich einen kostenlosen Beratungstermin:

TRABERT® Institut Innenstadt: (09771) 61330
TRABERT® Institut im Rhön-Klinikum: (09771) 613344

KOLLEGEN GESUCHT!
Wir bieten
– unbefristete Arbeitsverträge
– ein hervorragendes Betriebsklima
– flexible Arbeitszeiten
– ein modernes Arbeitsumfeld

Wir erwarten
– Zuverlässigkeit
– routinierter Umgang mit dem PC
– Freude am Telefonieren
– Sprachfertigkeit

Was wir tun
In unserem Team in Rödelmaier betreuen wir Kunden von
Volks- und Raiffeisenbanken kompetent am Telefon. Wir
erledigen Überweisungen, vereinbaren Termine, bestellen
Bankkarten, bieten Hilfe bei Problemen im Online-Banking
und vieles mehr.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:
service@vr-servicedirekt.de

Haben Sie vorab weitere Fragen?
Rufen Sie uns an!
09771/608-3000

VR-Service-Direkt eG
Schulstr. 2, 97618 Rödelmaier
bei Bad Neustadt/Saale



BEKANNTMACHUNGEN 59

MÖCHTEN SIE AUCH  
EINE ANZEIGE IM  
STADTMAGAZIN SCHALTEN? 
Informationen darüber erteilt Ihnen gerne 
Carmen Albert unter 09771/6136-53 oder 
per Mail: carmen.albert@mainpost.de. 
Anzeigenschluss für den Folgemonat
ist jeweils der 16. jeden Monats.

03.04.2023  
Annabell Haag, weiblich 

Mona und Phillipp Haag, Am Kirchhof 1,  
97618 Hollstadt

04.04.2023  
Mathilda Franziska Fell, weiblich 

Magdalena und Florian Fell, Haupstr.9,  
97616 Salz

21.04.2023  
Adam Orf, männlich

24.04.2023  
Jona Martin, männlich

04.05.2023  
Alfred Amend, männlich

BEKANNTMACHUNGEN

GEBURTEN

Geburten



Stadt Bad Neustadt 

Rathausgasse 2
97616 Bad Neustadt 

Telefon 09771 9106-0
Telefax 09771 9106-109

info@bad-neustadt.de 
www.bad-neustadt.de

Öffnungszeiten  
Bürgerservice

Montag & Dienstag	
07:30 – 16:30 Uhr
Mittwoch	
07:30 – 12:30 Uhr 
Donnerstag	
07:30 – 18:00 Uhr
Freitag	
07:30 – 12:30 Uhr 


